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Gesamtüberblick 

Im Jahre 1953 wurden über Westdeutschland und im Verkehr mit 
West-Berlin 98 855 Flüge durchgeführt gegenüber 69 959 im 
Jahre 1952. Dabei wurden 1 482 811 Personen befördert gegen-
über '5'70 053 im Vorjahr. Die Frachtmenge im Luftverkehr stieg 
von 43 334 t im Jahre 1952 auf 67 761 t im Jahre 1953 und die 
Postmenge von 5 575 t auf 6 769 t. 
Der Vermehrung der Flüge um 41,3 vH entsprP..ch die Zunahme der 
Flugkilometer um 36,7 vH nicht ganz. Unter den Beförderungs-
leistungen erhöhten sich die Frachttonnenkilometer am stärk-
sten, nämlich um 50,7 vH. Jlie geleisteten ?ersonenkilomet 0 r 
b;!.ieben mit einer Zunahme um 47,6 vH nur wenig dahinter zurück, 
während die Festtonnenkilometer die von 1952 nur um 17,2 vH 
übertrafen, 
Wenn der Inlandverkehr sich stärker entwickelte als der Aus-
landverkehr, so ist dies in hohem Masse ·auf den Flüchtlings-
strom aus West-Berlin zurückzuführen, der besonders in den 
Monaten März bis Juli einen beträchtlichen Umfang annahi': .. 
Insgesamt wurden 1953 257 308 Flüchtlinge aus Berlin ab-
transportiert gegenüber 59 370 im Jahre 1952. Das Mehr an 
Flüchtlingen machte 52,6 vH des Zugangs an l''luggästen im In-
land verkehr überhaupt aus. In den Monaten März bis Juni war 
auch der Sonderfrachtverkehr star-k, der· zur Beförderung wirt-
schaftlich wichtiger Güter zwischen West-Berlin und der Bun-
desrepublik eingerichtet wurde, 
Im April 1953 erfuhr die Touristklasse eine Ausdehnung auf den 
europäischen Raum und Nahost, was eine Belebung des Auslandver-
kehrs zur Folge hatte. 
Im planmässigen I,inienverkehr traten vier Luftverkehrsgesell-
schaften neu auf, während zwei Luftverkehrsgesellschaften 
fortfielen. Insgesamt flogen 34 Luftverkehrsgesellschaften 
Westdeutschland an, davon 10 im Charterverkehr • 
Am 5. Oktober 1953 wurde erstmals ein planmässiger Hubschrau-
berverkehr ·.zwischen Brüssel und den Städten Köln und Bonn 
über Maastricht und Lüttich eingerichtet .• 

Entwicklung·nach Monaten 

Jlie monatliche Entwicklung der Flugleistungen im Jahre 1953 
unterscheidet sich von 1952 sowohl nach dem Ausmass der Span-· 
nung zwischen Höhe- und Tiefpunkten wie auch nach .der Lage 
der Höhepunkte im· ,Tahr. Während 1952 die kalendertägliche 
Flugleistung (Flugkilometer) im Oktober ihren Höchststand 
erreichte, geschah dies 1953 bereits im April. Nach einem 
geringen Eückgang in den Monaten Mai und Juni ergab sich 
dann im Juli eine zweite Spitze. Die höchste kalendertäg-
liche Transportleistung (Frachttonnenkilometer) wies 1952 
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der September auf, 1953 dagegen der Juli 1 Während 1952 zwischen 
Höhepunkt und Tiefpunkt bei der Flugleistung eine Spanne. von 
27,2 vH der Durchschnittsleistung und. bei der Transportleistung 
eine Spanne von 40,9 vH lag, waren es 1953 bei der Flugleistung 
36,3 YH und bei der Transportleistung 46,2 vH. 

Anteil das Personen-, Fracht- und Postverl<ehts an der Gesamtkapazität 
im planmäßigen Linienverkehr 1953 
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Die Höchstleistung :i.n der Perscnenbeförderung, die 1952 im 
Septer.Jber gelegen hatte, trat 1953 im Juli ein. Die Höchst-
leist'l.Cng in der Frachtbeförderung lag 1952 im Januar und mit 
einer zweiten Spitze im November, 1953 dagegen im März. Die 
Entwicklung der Postbeförderung indessen war in beiden Jahren 
sehr ähnlich, wenn uuch.die Dezemberspitze 1953 verhältnis-
mässic nic~t so stark hervertrat wie 1952, weil bereits in 
den übrigen Monaten des Jahres die kalendertäe;liche ·Postmenge 
über der Ecntsprechenden des Jahres 1952 lag. 

Inlanc- und Auslandverkehr 

Die,Erweiterung des Personen- und Frachtluftverkehrs war vor 
allem im Inland begründet: Die Zahl der Flüge stieg gegenüber 
1952 im Inlandverkehr um 58,1 vH, im Auslandverkehr und zwar 
in der Richtung aus dem Ausland um 19,7 vH und in der Richtung 
nach iiem Ausland um 19,5 vH. Die geleist-eten Flugkilometer 
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nahmen im Inlandvorkehr ~ 41,6, in der Richtung nach de~ Aus-
land um 27,0 und in de!' ·lvge,1lichtung um 26,4 vH zu, In d2r 
Entwicklung der Persr:n!e:lbeförderungsleistung blieb der Ausland-
verkehr nicht so sehr hinterdem Inlandverkehr zurück: Einer 
Zunahme im Inlandverkehr um 48,9 vB stand eine Vermehrung der 
Personenkilometer in der Richtung aus dem Ausland um 47,8 vH 
und in der Gegenrichtung eine solche von 42,2 vH gegenüber. 
Die Frachttonnenkilometer erhöhten sich im Inlandverkehr v.m 
54,4 -m, in der C~ichtung nach dem Ausland um 45,6 vH und aus 
dem. Ausland um 32,5 vH. 
Die Posttonnenkilometer haben sich im Inlandverkehr nur gering-
fügig geändert (+ 3,4 vH), während sie in der Richtung aus de~ 
Ausland um 26,3 vH und in der Gegenrichtung sogar um 44,7 vH 
zunahmen. • 
Durch diese unterschiedliche Entwicklung erhöhte sich der-An-
teil des Inlandverkehrs gegenüber 1952 bei den be~örderten 
Fluggästen von 56,0 auf 62,0 vH, bei der J;'rachtmenge von 72,6 
auf 77,6 vH. Bei der Postm<Onge ging der Inlandverkehrsanteil 
von 40,7 auf 37,0 vH zurück. 

Angebot und Ausnutzung im planmässigen Linienverkehr 

Gleichzeitig mit der Frhöhung der Anzahl der Flüge im plan-
mässigen Linienverkehr um 20,7 vH gegenüber 1952 ist das An-
gebot-an Sitzplätzen im Inlandverkehr von 33,9 Sitzen je 
Flugzeug auf 36,5 Sitze, im Auslandverkehr von 34,3 Sitzen 
auf 40,3 Sitze angestiegen, Die Erhöhung der Zahl der Sitz-
plätze wurde mit Einführunt; der Touristklasse·durch Einsatz 
von Flugzeugtypen grösserer Xapazltät und Erweiterung der 
Sitzplatzkapazität der bisher im Einsatz be~indlichen Typen 
erreicht. Fast im gleichen Masse hat sich auch die Sitzplatz-
belegung jE Flugzeug erhöht, im Inlandverkehr von 20,5 auf 
23,3 Sitze, im Auslandverkehr von 17,1 auf 19,5 Sitze, 
Die Zunahme der Sitzplntzbelegung im Inlandverkehr von März 
bis August 1953 ist vor allem auf die im ~tärz stärker ein-
setzen~en Flüchtlingsströme aus Wcst-'3erlin zurückzuführen, 
da fast die Hälfte der im Jahre 1953 beförderten 257 308 
Flüchtlinge neben dem Charterverkehr im planmässigen, zum 
geringsten Teil im ausserplanmässigen Verkehr befördert wurde. 
Ein Teil der trhöhung ist allerdings auch dem saisonalen Per-
sonenverkehr zuzuschreiben. Ila die Zahl der im Laufe des Jahres 
1952 in 'i\'est-Berlin abgeflogenen Flüchtlinge nur etwa ein 
Viertel .der Zahl von 1953 ·oetrug und kein erkennbarer Sonder-
verkehr durchgeführt wu·:G.e, kann angEnommen werden, <lass die 
Masse dsr Flüchtlinc::e im Jahre 1952 im planmässigen Verkehr 
befördert wuTde, Somit sind die Zahlen beider Jahre als Lei-
stungszahlen hinsicht2.ict de.r ·Ausnutzung je Flugzeug veT-
gleichbar, 
Eine stärkere .Grhöhung vor: Angsbot und Nutzung setzte im Monat 
April 1953 mit Ausde:·u,ung c'er Taurietklasse aui' den europäischen 
Raum '.md Nahost ::nsbeGonda.re im Auslandverkehr ein. Hier hat 
sich das SitzplatzangJbot jo Elugzeug im Mai gegenüber März um 
17,2 vH von 36 auf 42,4 Sitze erhöht. Die Nutzung ist zwar 
lang!)amer aber :oftetig angestiegen und erreichte im August mit 
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23,9 Sitzen je Fhj.gzcug den höchsten Stand (im ~11eltluftverkehr 
1.953 = 24, 5) gegenüber 16, 9 im ~mrz 195 3 und 15,4 im März 1952. 
Im Sommerverkehr hat der Ausnutzungsgrad im In- und AUsland-
verkehr insgesamt trotz Erhöhung des Sitzplatzangebotes mit dem 
Vorjahr Schritt gehalten. 
Während F:r-acht- und Postverkehr im In- und Auslandverkehr insge-
samt zugenommen haben, zeigt sich eine Erhöhung der Kapazitäts-
ausnutzung durch Fracht und Post jedoch nur im Auslandverkehr 1 besonders ausserhalb der für den Reiseverkehr bedeutungsvoll-
sten Sommermonate. Die Nutzung im planmässigen Inlandverkehr 
ist gegenüber 1952 im Frachtverkehr von 280 kg je Flugzeug 
auf 240 kg und im Postverkehr von 90 kg je Flugzeug auf 80 kg 
zurückgegJngen. Bei der Frachtbeförderung liegt der Grund einer-
seits in der Übernahme eines grösseren Teiles der Fracht durch 
Frachtflugzeuge, die vorwiegend im Charterverkehr eingesetzt 
wurden. So hat der Irrland-Charterverkehr ohne den Sonderflug-
verkehr mit \Vest-B8rlin gegenüber 1952 um 46,2 vH zugenommen, 
Andererseits ist der geringere Anteil der je Flugzeug beförder-
ten Fracht und Post an der Gesamtnutzung auf die Tatsache • 
zurückzuführen, dass im Jahre 1953 auf den Fernverbindungen im 
Verkehr mit dem AUsland mit den Flugzeugen grösserer Nutzlast-
kapazität weniger Inlandhäfen angeflogen wurden als im Jahre 
1952 und die deshalb im Inlandverkehr verstärkt eingesetzten 
Flugzc;uge von geringerer Kapazität waren. 
Zusammenfassend kann festgestellt werden, dass das bei Einfüh-
rung der Touristklasse im europäischen Raum und Nahost einge-
tretene ][c;hrangebot an Nutzlastkapazität in erster Linie dem 
Personenverkehr zugutegekommen ist. · 
Legt man je; Fluggast, einschliesslich Freigepäck ein Gewicht 
von 100 kg zugrunde, so entfielen je Flugzeug allein auf den 
Personenverkehr 

im Inlandverkehr 1953: 
dagegen 1952: 

im Auslandverkehrl953: 
dagegen 1952: 

2,33 t 
2,05 t 
1,95 t 
1,·71 t. 

Bei einer Gesamtausnutzung der angebotenen Kapazität im Jahres-
durchschnitt 1953 von 70 vH im Inlandverkehr.und von 57,3 vH im 
Auslandverkehr werden dureh den Personenverkehr allein im In-
landverkehr 61,2 vH und im Auslandverkehr 43,2 vH der Kapazität 
in Anspruch genommen, 
Für die durchschnittliche NUtzung j~ Flugzeug im planmässigen 
Linienverkehr ergibt sich folgende ubersicht: 

7ersonenvei'Kefir IFrachtverkehr Postverkefii 
Art des 1953 1952 1953 1952 1953 1952 Verlcehrs 

Sitze kg I :g 

Inlandverkehr 23,3 20,5 240 280 so 90 
Auslandverkehr 19,5 17,1 480. 430 150 130 
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Ver~ehr auf den Flughäfen 

Die starke Stellung Berline,, im deutschen Luftverkehr hat sich , 
1953 weiter gef,<;stigt. Sein Ariteil an der Zahl der beförderten 
Fluggäste erhöhte sich gegenüb~r 1952 von 33,3 auf 36,0 vH und 
der Anteil der Fradlitrnenge stieg von 42,5 auf 44,3 vH. Aller-
dings handelt es sieh hierbei fast ausschliesslich um Inland-
verkehr. Auf die Rolle, die der-Flüchtlingsstrom hier spielt, 
ist bereits oben hingewiesen worden, Der bedeutendste Flughafen 
für den Auslandverkehr ist nach wie vor Frankfurt. Über Frank-
furt gingen vom Auslandverkehr der Bundesrepublik 41,8 vH der 
Fluggäste (1952: 42,2 vH), 44,3 vH der Fracht (1952: 48,0vH) 
und 56,9 vH der Post (Vorjahr 52,7 vH). Der Anteil Frankfurts 
am Personen- und Frachtverkehr mit dem Ausland war also 1953 
etwas geringer als 1952. Der Anteil am Auslandpostverkeh~ ist 
dagegen gestiegen. Im Inlandverkehr hat der Anteil Frankfurts 
in der Frachtbeförderung stark, in der Personen- und Postbeför-
derung in etwas geringerem Ausmass abgenommen. Die Bedeutung 
Hamburgs für den L~ftfrachtverkehr liegt vor allem auf dem Ge-
biet der inländischen Frachtbeförderung• Sein Anteil betrug,hier 
1953' 42,9 vH und 1952 36,0 vH. Auf dem Gebiet der Personen- und 
Postbeförderung ist der Anteil Hamburgs am Auslandverkehr grösser 
als am Inlandverkehr. 
Gemessen an der Zahl der Starts haben neben Berlin und Hamburg 
auch B~emen und Stuttgart eine sehr starke Ausweitung des Luft-
verkehrs gegenüber 1952 erfahren (+ 75,5 bzw. 60,3 vH). Bei Bre-
men ist eine beträchtliche Erhöhung der Zahl der Fluggäste 
(+ 36,8 I'"H) und de:' Postbeförderung (+ 25,0 vH) eingetreten. 
Die beförderte Fracht hat hier stark abgenommen (- 54,6 vH). Bei 
Stuttgart ergab sich eine starke Zunahme der Zahl der Fluggäste 
(+ 54,0 vH) und der Fracht (+ 36,3 vH). 
Bei einer Vermehrung der Starts um nur 18,8 vH wies Hannorer ein 
Anwachsen tler Frachtmenge um 95,4 vH, der Postmenge um 74,5 vH 
und der Zahl der Fluggäste um 74,0 vH auf. 
In Düsseldorf erhöhte sich sowohl die Zahl der Fluggäste wie die 
Frachtmenge um,42 vH, bei einer um 21,3 .vH grösseren startzahL 
Auch in Nürnberg lag die Zahl der Fluggäste um 42,5 vH und eben-
falls die Zahl der Starts um 34,7 vH über der des Vorjahres, 
In München erhöhte sich die Zahl der Fluggäste gegenüber 1952 um 
29,3 vH, die der Starts um 20,6 vH. Die Postmenge ging jedoch 
um 27 1 3 >H zurück. 
Der Flughafen Wahn konnte die beförderte Frachtmenge beträchtlich 
steigern (+ 42,5 vH). 

Verkehr nach Richtungen 

1952 waren bereits 55 vH der Flüge im Inland Flüge von oder nach 
Berlin. Dieser Anteil erhöhte sich 1953 auf 61 vH. Besonders auf 
der kürzesten der Berlin-Strecken, der Strecke Berlin - Hannover, 
wurden in bt:iden Richtungen zweieinhalb mal soviel Flüge durchge-
führt wie im Vorja~r. Zwischen Berlin und Harnburg stieg die Zahl 
der Flüge um etw:~ 7C: vH, zwischen Berlin und Frankfurt dagegen 
nur unwesentlich. Während bei den Flügen von Berlin die, angebotene 
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Kapazität auf den Hauptstrecken über 80 vH ausgenutzt wurde, auf 
den Strecken Berlin-Hannover und Berfin-Frankfurt sogar zu fast 
90 vH, betrug der Ausnutzungsgrad auf den Strecken Hannover-
Berlin und Frankfurt-Berlin nur etwas über 50 vH, auf der Strecke 
Hamburg-Bcrlin sogar nur 17,3 vH. 
Einer Vermehrung der Inlandflüge um 58 vH steht eine solche der 
Auslandflüge um 20 vH gegenüber. An der Bedeutung .der einzelnen 
AuslandvGrbindungen hat sich gegenüber 1952 nicht viel geändert. 
Nach wiE: vor besteht der regste Verkehr zwischen der Bundesrepu-
blik und Amsterdam. Allerdings starteten 1953 mehr Flugzeuge in 
der Richtung London-Prestwick als nach Amsterdam. In der Gegcn-
rich.tung jedoch· übicrtrifft der Verkehr aus Amst erdam weit den 
~us der Richtung London-Frestwick, 
Die Zahl der Flüge zv;ischen de;r Bundesrepublik einerseits und 
Brüssel und Wien.and~rerseits ist von 1952 zu 1953 nicht unwe-
sentlich zurückgegangen. 
Uber ein Drittel aller Flüge im Auslandverkehr berührte Frank-
furt, übGr 20 vH Hamburg. Frankfurt und Harnburg sind Ausgangs-
punkt oder Ziel bGi mehr als der ·Hälfte aller Auslandflüge. Aber 
a.uch DUsseldorf e;ev.innt immer mehr an Bodeutung im Auslandverkehr. 
Mit + 19 vH haben sich üier die Auslandverbindungen erheblich 
stärker vermehrtals in.Frankfurt und Hamburg • 

. . 
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A. Zusammenfassende Übersichten 

A 1. Personen", Fraoht" und Postbeförderung 1953 

nach 1 n land", Aus land~ "nd Ourchgangmrkehr 

-. . ---- . --·. Beförderte 
...... Verkehrsart 1--;-- H!Q!l.äste _ Fracht Post 

Anzah 1 vH t vH t vH 
--· -· 

919 335') • 52 5541) 2 5041). · . · In landvorkehr. 62,1} 71,6 3(,0 
danmter: Charterverkehr 139 689 . 9,4' 45 125 66,6 99 1,5 

Verkehr aus dem Ausland 222 756 15,1 5 549 8,2 1 917 28,3 
·Verkehr nach. den Aus land 227448 I 15,3 5 851 8,6 1 375 20,J. I 
Durchgangsverkehr . 113 261 i 7,6 3 807 5,6 974 14,4 .. 

lnsgeSa.t - 1 482 811 100 67 761 100 6769 100 

1) in diesen Zahlen sind Mehrfachzählungen enthalten, die sich aus dem Umsteiga.-·und Umladeverkehr ergeben. 

Ja.nuer 
Fellruar 
März 
April 
Hai 
Juni 

Monat 

Juli 
August 
September 
Oktober 
NO'Iember 
Dezember 

. Zusammen . 
MOI!lltsdurhcsclmftt 

A 2. Flugleistungen 1953 nach ~~naten 

Flüge 

Anzah 1 

6 189 
6 222. 
9 528 

'9 584 
9790 
g 035 
9 921 
9 200 

· B 236 
7711 
6 991 
6440 

.98 855 
g 237 

-. 1 

Transoortlaistuna 
davon flug- · 

kilameter insgesamt Personen- Fracht" - Post-
beförderunD beforderuna beford'li'Jno 

1 000 Km 

Absolute Zahlen 

1604 
1 585 
2))2 
2 276 
2283 
2 196 
2346 
2090 
1 958 
1 8~1 
1750 
1 616 

23 900 

1il91 

4 155 
4233 
6 415 
6 438 

. 6 476 
6 473 
6 875 
6654 
6 181 
5 494 
4 634 
4 401 

6!1.430 
5702 

. je Ka Jendertag 

2 521 
2 637 
4 118 
4263 
4 396 
4 501 
5237 
4962 
4570 
3 813 
2948 
2 726 

46 69:3 
3 891 

1 000 tkm 

1 475 159 
1 440 156 
2 108 189 
H91 11Jlt 
1 905 175 
1 798 174 
1 466 172 
1 517 . 1.75 . 
1 413 198 
1 481 200 
1 493 193 
1 405 270 

19 492 .. 2 245 

1 624 187 

Januar 199 51,7 134,0 81,3 47,5 5,1 
Februar . .. - 20.7 .... 56,6 , . . 151,1 . 94,1 .51,4 5,5 
März _. 307 74,2 206,9 132,8 68,il 6,0 
April 319 · · · 75,8 214,6 142,1 66,3 6,1 
Hai 315 73,6 200,9 141,8 61,4 5,8 
Juni 301 73,2 215,7 150,0 59,9 5,8 
Juli 320'··---.-~75,6 221;7 168,9 47,2 5,5 
August ·· .· 297 61;4 214,6 160,0 i . 48,9 5,6 
September I · 274 'ES 2 206,C 152,3 47,1 6,6 
Oktober 248 63,0 J 111,2 123,0 _ 47,7 6,4 
November . 234 l 58,3 • 154,4 98,2 .· 49,7 6,4 

.__~ez_rc_~_~_:n_n.,.t ___ _.___2_
2

~_: _ ::i_ _ --~~ _ _1_:_::~~ ·----'--::_:~_,........~ .:_:: _ _, 
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,,cc:l. :.. 2. F'•gloistungen 1953 nach Monaten 

· Transoortleistuno 

Monat · Flllga Flug- daVQII 
kilometer insgesamt Person an- Fracht- Post· 

baförderuna beförderiJna · befördarun~ 
Anzah I 1 OCll tkm 1 000 tkm 

Durchschnittsleistung je Kalendertag • 100 

Jaooar 72,6 '78,0 70,5 62,7 87,8 82,3. 
Febrsar 75,5 85,4 79,5 72,6 95,0 88,7 
März 1~2,0 111,9 108,9 102,4 125,7 :96,8 
Apri I 116,4 114,3 112,9 109,6 122,6 98,4 
Mai 115,0 111,0 100,9 109,3 113,5 93,5 
Juni 100,9 . . 110,4 .. 113,5 115,7 110,7 93,5 . 
Juli 116,8 114,0 116,7 130,2 ' 87,2 81),7 
August 108,4 101,7 112,9 123,4 90,4 90,3' 
Septllllter ·100,0 98,3 108,4 117,4 87,1 106,5 
Oktober 90,5 95,0 93,3 94,8 88,2 103,2 
November 85,4 87,9 81,3 75,7 91,9 103,2 
DezEIIIWar 75,5 78,6 74,7 67,~ 83,7. 140,3 

Durchschßitt 100 .100 100 100 100 100 
' .. • 

A 3, Transportleistungen 1953 nach Inland- und Auslandverkehr 
T ransoort Ieistuno 

Verkehrsart daVQII im 
insgesamt Inland- Verkehr aus Verkehr nach 

verkehr dem Aus land dem Ausland 
Absolute Zahlen in 1 000 Tonnenkilomatern 

Personenveri<ehr 46 693 31 974 7 301 7418 
Frachtverkehr 19 492 15 177 2033 2282 
Postverkehr 2 245 1110 571 564 

Zusanvnen 68 430 48 261 9905 10 264 
Anteil der Verkehrsarten in <M 

Personenverkehr ' 68,2 66,3 73,7 72,3 
Frachtverkehr 28,5 31,4 20,5 ·22,2 
Postverkehr . 3 3 2,3 5,8 55 

Zusan~~~en 100 100 100 100 
. inteil der Verkehrsbeziehungen in vH • Personenverkehr , 100 68,5 15,6 15 9 . . 

I 

Frachtvori<ehr 100 ' 77,9 10,4 11,7 
Postverkehr 100 49,4 25,4 25;2' 

Zusammen 100 70,5 . 14,5 15,0 

A 4, Verkehr auf den einzelnen Flughäfen 1%3. und 1952 
Starts Fluooästa 11 

Flughafen <953 1952 Zunahme 1953 1952 Zunehme 
Anzahl Anzah 1 <M Anzahl Anzahl <M 

Berlin 21452 12m· 67,9 824 994 m 820 72,7 
Bremen 1738 1 047 66,0 13 274 9700 368 
Oüsseldotf 6 726 5 546 . 21,3 147 557 ' 103 961 41'9 

. 13 150 
I 

Frankfurt 12 389 6,1 438 214 345 980 26,7 
Harnburg . 19 482 11 747 65,8 322 169 217 501 48,1 
Hannover 7 88§ J603. 18,8 ' 321163 119 400 ?4,0 ' 
K5ln/Bonn .. 952 . 877: .. '8,6 . 23 677 20 210 17,2 
München 4 012 3 326 . 20,6 . 120562 93 240 29,3 ' Nümberg 1 110 824 34,7 28255 19 B26 42,5 
Stuttgart 4 1G1 2 559 fJJ3 43 457 28 214 i 540 .. -

Zusa-n J.f!1_5f!?_ .54_69?__.. __ .. _!14 2 289 322 1 435 852 . ' .. ~4 
1) ~nkunft und Abgang, - -10 
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• 

noch: A ~. 'I er': +rauf d· n :inzelncr. Flughiihn 1953 und 1952 

Fracht 1) Post 1) 
Zu-(+) bzw.i Flughafen ··1953 1952. ·Zu• ( + )bl\j · 1953 1952 .Abnahmo 1-l • Abr.ahme (-) 

t t 'lll t t vH 
Berlln .. 51 555 30646 + 68,2 2240 . 2 015 + 11,2 

·Jlranen . , .. .. 281. 520 .. -54,1 '3J 2T + 22,2 
. OOssaldoH 1745 1 227 ... '·+42;7:-· 644 5Ji1+ + 18,4 . 
Frankfurt 8849 10 823 - 18,2 30ll 2ffi6 + 16,3 
: Harnburg 47 421 24 380 I + 94,5 952 ,896 + &,3 
Hannover 3 46ll .· 1 776 + 95,3 ~5 542 .. + 74;4 
l<~lrv'Bonn 353 247 . + 42,9 91 87 + 4,6 . 
'München 1 190 1 156 + 2;9 203 280 ;: 27,,5 
·Nümber<J · 704 626 + 12,5 27 27 - 0 
Stuttgart 916 682 + 34 3. 133 125 + 54 

Zusa1111en 116 483 72 185 • 61,4 8 299 7148 • 16,1 
1) Ankunft und Abgang. . . . . .. . . . . 

A 5. Antoil der Flughäfen.8erlin, Frankfurt und Harnburg 
· · am deutschoo Luftverkehr 1953 IJild ~952 !n vH · 

flughafon FluQQäste I Fracht I Post 
1953 I 1952 I 1953 I 1952 I 1953 I 1952 

Gesamtverkehr . 
Ber lin 36,0 . 33,3 . 44,.3 42,5. 27,0 .. 28,2 
Frankfurt 19,1 I. 24,1 7,6 15,0 36,5 36,5 
Hamburcl: · 14 1 . 15 1 407 33 8 11 5 12 5 

ZUS8110en 69,2 72,5 92,6 91,3 75,0 77,2 
In landverkehr 

Ber1fn '445 43,2 48,7 I 48,0 43,4 43,2 ' Frankfurt 1~,6 18,3 3,6 10,1 I .23, 1 .· 27,2 
Hamburq, · · 12 5 13 5 42 9 36 0 8 1 90 

Zus""'en 70,6 74,9 95,2 94,2 74,6 79,3 
Aus landverkehr 

Berlfri 1,6 2,4 . 3,6 . '. 5,0 .. 2,0 . 2,.1 
Frankfurt 41,8 '42,2 44,3 48,0 56,9 52,7 
Hamburq, 206 204 20 3 18 5 16 6 18 6 

Zus""'en 64,0 65,0 68,2 71,5 75,5 73,4 

A 6. Vorkehrsreichste Flugstrecken 1953 und 1952 
a) Innerdeutsche Strecken 

Gesamtzeh 1 der Flüge im Binnenvorkehr 
darunter Berlin-Hamburg 

Hamburg-ller li n 
Bar 1l n-Hannover 
Hannovor..ßer 1i n 
Berlin.Frankfurt 
frankfurt-Berlin 

98~ 
9 975 
6643 
6529 
2 481 
2 499 

1953 
62 320 

19 ll25 

13 172 

4980 

5834 
5844 
2 613 
2 593 

. 2 313 
2402 

1952 
39 411; 

11 678 

5 206 

4 775 

b) Auslandverbindungen 
Flüoe · Flüoe 

Flughafen aus I nach Flughafen aus nach 
dan Aus land Was~dm1tsch land 

1953 1952 1953 11952 1953. I 19:J2 ("19531 1952 
Deutsche Flughäfen Ausländische Flughäfen 

Insgesamt 1B 271,15 264 1B 264 15 284 I nsgosamt 118 264 15 204 18 2r: 15 264 
darunter: Frankfurt 6 2GB 5 105 6 471 5 102 darunter: Amsterdam 3 499 2 963 3 522 3 03B 

Harnburg 4 078 3 654 3 959 3 613 londo~.3 588 2 943 3 077 2 438 
Oüsseldorf 3 196 2 176 3 196 2 158 Brüsse 1 j 1 835 1 963 2 039 2 162 
München 1 885 1 567 1 805 1 594 ZiiicWGenf 1 982 1 756 2 031 1 187 
Stuttgart 990 813 835 71,8 Kopenhagen 1 892 1 767 2 16312 061 1 

· 

Hannover 684 628 788 661 RoiliMailän 800 662 814

1 

633 
Köln/Benn 583 524 584 511· Paris j 812 591 82& 615 

Wien 362 408 38:l 4C2 
Zagrel)\lll~l!ll 206 124 148, 13\ -- "--··-'--~---

- 11 -
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A 7,.Angebot und Nutzung im planmäßigen Linienverkehr nach. Verkehrsarten 
· und Verl\ehrebezi ehungen in den Jahren 1953 und 1952 

Annohn+.und Nutzung . ·- . . 
1 
~nlttl:cni= I 1953 l 195L· 

1, In landverl\ehr 1) 

Angebotene Kapazität ( t) 138 860,0 109 012,5 3,00 3,63 
., 

Befdrdert im Personenverkehr ( t) 84 958,1 61 671,7 2,33 2,05 
' Befördert im Frachtverkehr ( t) 9 000,4 8 484,1 . 0,24 0,28 

Befördert im Postveri<ehr ( t) 3 126,6 2 952,2 O,OB 0,09 

Befördert inS{Jesamt ( t) 97 085,1 . 73 108,0 2·fo5 2,42 

2. Aus landverkehr2) 

Angebetone Kap~ität ( t) 151 222,8 103 083,3 4,52 3,93 

BefördertlmPereonenverkehr ( t) 65 304,1 47 875,3 1,95 1,n 
Befördert im Frachtverkehr ( t) 16 128,9. 12 222,7 0,\8 0,43 

Befördert im Postverkehr ( t) 5 106,0 3 877,8 0,15 0,13 

Befördert Insgesamt ( t) B6 53~,0 63 975,8 2,58 2,27 
. 

I·. 

1) Nur Starts • Landungen." 2) Nur unmittelbarer Verkehr mit dem Ausland vom letzten Starthafen Im 
. Jn1and bis zum ersten Landehafen Im Ausland undlllllgekehrt, 

• 

• 
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I 
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Monat 

Jai\U8r 
febnJar 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

Sunvne I 

Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
Novanber 
llezember 

Januar-Dezember 

' 

1953 

B, Ausführliche Übersichten 

llbers'cht B 1: Beförderte Fluggäste, Fracht und Post 

in den Jahren 1953 und 1952 nach Monaten 

- nof.i\rriorto 
FluQQästo Fracht 1) 

I 1952 1953 I 1952 
Anzahl t 

1953 

I, Im Verkehr mit Flughäfen des Bundesgebietes und mit West-Berlin2) 

imsgesamt 

50 576 28 479 3 63Ö,143 3 3!ll,748 160,989 
53339 28 010 3 469,716 2 717,!X!8 163,701 
93 859 33 595 . 5 953,193 3 074,226 215,708 
95 282 33 797 6 005,451 2 146,607 216,104 
92 506 40 047 5 609,424 2 047,317 204, 11& 
90063 45 093 5 246,339 2 365,312 211,743 

107 395 51472 3 961,250 2 178,696 198,023 
94 007 61 339 4 243,817 2 113,517 195,026 
78 740 63 408 3 709,181 2 .112,393 215,632 
65 078 . . 61 989 3 736,430 2 821,472 226,105 
52 087 47 692 3 707,320 3 532,888 220,933 
46 404 47 856 3 281,365 2 920,439 275,450 

919 336 542 767 52 553,629 31 440,643 2 503,530 

darunter im Charterverkehr 
282 86 . 3 126,528 2 923,663 -

5482 384 2 964,234 1 967,614 13,249 
31 546 56 5 360,174 2 238,293 18,649 
28 789 30 5 lf.i5,200 1 467,466 19,372 
20 807 - 5 013,451 1 389,295 16,558 
18 667 1 4 626,672 1 498,806 18,313 
27 474 104 3 399,805 1 602,600 10,608 
4 628 1 469 3 516,281 1 602,506 2,264 
1 295 3 158 3 016,010 1 614,353 -

312 5177 2 984,397 2 146,186' -
368 1 224 3 022,897 2 906,576 -
139 - 2 639,538 2 297,820 -

139 6893) 11689 45 125,187 23 655,258 99,013 

Post 
I 1952 

t 

160,416 
140,750 
168,198 
174,6ii5 
204,6&7 
182,343 
178,879 
172,647 
196,338 

. 214,617 
. 197,379 

279;355 

2 270,314 

-
0,203 ----
0,001 
---
0,004 -
0,208 

1) Ohne Gepäck,- 2) Nur Bafördarungsfälle mit Ankunfts- und Bestill'lllUngshafan im Bundesgebiet und West-Berlin, einscflließllch der 
Mehrfachzählungen, die sich durch den Umsteige- und Umladeverkehr ergeben.- 3) Darunter 138 917 FlUchtlinge aus der Sowjetzone, 
außerdan Beförderung im plarJllläßigen Verkehr; nach Angaben des "Senators für Sozialwesen" insgesamt 257 308 Flüchtlinge in Berlin 
abgeflogan, dagegan 1952 insgesamt 59 370. 

-13 .. 
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in den Jahren 1953 und 1952 nach Monaten 

,---~•förderte 

MoA3t Fluooäste Fracht 1) Post 
1953 I 1952 1953 1952 1953 I 1952 

Anzahl t t 

II. Im Verkehr mit Flughäfen des Auslands 3) 
a) Aus dem Ausland4) 

Januar 11 238 I 10 295 432,881" 265,708 13J, 17{) 122·,550 
Februar 11 235 ' 10 479 423,006 299,819 128,618 120,110 
März 14 949 11 366 488,234 316,300 146,986 123,226 . 
April 17 809 12 991 368,852 334,006 133,699 119,456 
Mai .20 317 . 15 206 5lli,294 336,911 136,872 116,891 
Juni 22 897 16 255 386,159 371,695 123,639 117,624 
Juli 26 208 19 020 424,298 309,149 124,821 116,656 
August 24 478 17 342 339,427 404,658 154,493 114,537 
Sept001bor 23 568 18 018 442,933 429,486 182,192 112,320 
Oktober 19 894 15 537 . 602,377 543,936 186,536 133,613 
November 15 077 12 430 585,175 481,290 186,084 133,690 
Dezember 15 096 . 12 857 528,776 473,996 283,051 223,364 

Summe lla 222 766 171 796 5 549,212 4 567,834 1 917,161 1 554,137 

b) Nach dec hus lant) 

Januar 10 853 10 766 385,182 332,946 101,637 79,458 
Februar 11 542 11 040 466,982 330,149 ·97 ,954 80,820 
Män 15 780 11 991 . 491,301 362,260 109,887 81,535 
April 1&191 12 490 419,512 359,820 97,824 77,338 
Mai 20 520 15 739 518,835 362,409 103, 'KlO 75,608 
Juni 19 678 14 773 447,645 361,489 101,800 74,241 
Juli 23 324 17 392 445,642 343,995 104,825 77,962 
August 27 226 18000 437,318 371,602 109,594 81,853 
Sept..,ber 28 3J1 21136 531,840 439,725 115,734 85,953 
Oktober 22 753 17 867 577,487 467,802 125,024 93,669 
November 15 349 13 045 559,169 479,'ll9. 120,292 97,897 
Dezember 15 931 13 495 569,651 525,288 186,863 147,23'1 

Summe Hb 2Z74118 178 534 5 350,564 . 4 736,764 1 374,620 1 053,561 

111. Durchgangsverkehr von Aus land zu Aus land 6) 

Januar 4 913 3198 239,3 168,3 68,3 39,4 
Februar 5002 3538 320,6 182,5 69,4 39,9 
/>lärz 6 818 4 391 348,1 177,5 83,0 32,8 
April 8 904 5260 307,0 184,1 80,8 46,2 
Mai 10 4118 5 804 303,8 170,0 77,2 ljQ,& 
Juni 10 668 7 517 287,8 216,3 . 74,5 54,4 
Juli 12 820 10 022 307,8 . . ' 227,7 82,4 64,3 
ÄIJ<jiJSt 13 204 9 :l36 276,9. 200,4 75,7 56,6 
September 12 735 9236 286,6 . 239,5 84,8 60,1 
Oktober 11 318 7 451 322,7 257,1 76,3 69,7 
November 8 332 5 731 373,7 254,4 77, 1 67,1 
Dezember '8 099 5472 433,1 310,9 124,1 119,3 

SlllllllS III 113 261 76 956 3 807,4 2 588,7 973,6 696,7 
---

Insgesamt (1- !II) 1 482 811 970053 67 760,805 43 333,941 6 768,911 5 574,712 -,· 
1) Ohne Gepäck,- 3) Nur Wechselvorkehr mit dM Aus land, ohne die z,:schen landungen beim Ourchgangsverl<ehr von AllSland zu Aus land.-
4) Herkllnftshafen liegt im Ausland, BestiiMlungshafen im Bunde.<qebiet oder 'iest-Borlin,- 5) Umgekehrt wla zu 4) •• 6) Nur unmHtel-
barer Vorkehr von Aus land zu Aus land mit Zwi sehen lar.duogon des f1ugzouges im in land. 

-14. 
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Flüoe 1) 

Jlonat 1953 I 19.52 
Anzahl 

' -

Januar 3 147 2934 
Februar 3 819 2 691 
März 6 751 2954 
April 6709 2630 
Maf 6 571 3 212 
Juni 5842 3157 
Julf 6 413 3366 
August 5790 3 567 
September 4866 3 661 
Oktober 4 447 3931 
November 3 981 3 710 
Dezember 3384 3 398 

~·' 62 320 39 411 

Januar 1 225 1057 
Februar 1 201 1005 
März 1384 1 090 
Apr!T 1 427 1199 
Mai 1616 1 231 
Juni 1 595 1 284 
Juli 1755 1 !JJ4 
August 1710 1452 
Septanber 1 686 1 452 
Oktober 1630 1 425 
November 1 511 1 269 
Dezember 1 531 1296 

Sulllle lla 18 271 15 264 

Jaooar 1 217 1057 
Februar 1 202 998 
März 1 393 1 094 
Aprfl 1448 1186 
Mai 1 fiJ3 1 236 
Juni 1598 1 284 
Juli 1753 1500 
August 1708 1448 
September 1 684 1 458 
Oktober 1 634 1442 
November 1 499 1 278 
Dezamber 1 525 1303 

Summe llb 10 264 15 284 

Insgesamt (I ~. 11)98 855 69 959 

Übersicht B 2: Verkehrsleistungen in den Jahren 1953 und 195/) 

nach Monaten 

Flua-km 2} 
1951 1952 1953 l 1952 1953 

1 000 km 1 000 Pl<m 

Fracht 
I 1952 

1_WO tk_m 

I. Verkehr zwischen Flughäfen des Bundesgebietes und mit West-Berlin 

1127,4 938,2 18 654,8 12 008,0 1182,6 1 253,3 
1125,4 823,0 19 595,3 12 001,1 1 092,6 912,0 
1 767,4 897,4 32 277,3 14 425,5 1 727,0 1 007,9 
1 724,0 867,4 31 993,0 14 128,2 1 666,6 758,8 
1 643,5 974,1 30 611,8 16 475,4 1 559,2 732,9 
1 553,1 919,0 31 104,6 18 188,4 1 471,7 704,8 
1 633,2 981,3 35 621,4 20 533,3 1 133,9 660,7 
1 385,4 1 035,6 31 954,0 23 479,6 1 20G, 7 641,8 
1 288,6 1 061,6 28 793,0 24 434,3 1 069,9 670,8 
1 240,5 1141,4 23 753,2 23 206,8 1 075,1 3118,7 
1 143,4 1 087,9 18 631,0 17 849,9 1 050,2 1 027,7 

986,3 1 010,6 16 749,6 18 01;8,6 941,8 fiJ9,8 

16 618,1 11 737,2 319 739,0 214 796,1 1s m,3 I 9 829,2 

II. Verkehr mit Flughäfen des Auslands 
a) Aus dem Ausland 

236,9 182,4 3 313,0 2 401,7 151,5 94,8 
223,3 178,6 3 272,5 2 630,1 159,2 103,9 
259,5 194,7 4 426,3 2 966,7 166,4 106,3 
271,5 220,5 5 529,3 3 658,1 157,5 111,5 
320,7 247,7 6 897,3 4 327,0 161,9 107,0 
319,3 243,8 7 397,0 4 901,9 149,7 130,9 
354,5 283,1 8 683,6 6 830,1 155,5 117,6 
349,5 277,5 8 3fiJ,6 5 493,4 133,5 115,6 
332,3 269,7 7 90f,9 5 472,7 149,1 143,8 
318,1 265,3 6 763,2 4 438,6 193,5 173,5 
304,9 240,7 5 364,2 3 666,1 225,1 161,2 
316,4 243,1 5 104,3 3 616,7 230,2 168,7 

3 ~~,3 2 852,1 73 013,2 49 403,' 2 033,1 1 534,8 

b) Nach dem Ausland 

239,~ 189,9 3 239,5 2 834,4 141,3 99,6 
236,2 193,9 3 505,0 3 104,1 188,1 112,8 
275,4 195,6 4 47'+,4 3 108,0 214,5 105,1 
280,9 222,9 5 112,6 3 681,6 166,7 116,2 
319,7 232,2 6 460,2 4 301,7 183,9 109,2 
324,1 21t7,7 6 !JJ8,0 4 635,1 177,0 I 124,4 
358,9 284,0 8 060,5 5 822,5 176,4 119,4 
355,9 280,6 9 305, 1 5 942,8 177,0 124,1 
337,1 270,1 9 004,8 5 833,6 194,3 147,7 
332,7 272,4 7 616,3 5 189,7 212,5 155,5 
301,9 246,0 5 483,1 3 T'+. G 217: 3 165,5 
313,3 258,3 5 408,3 3 941,C 232,6 187,2 

3 675,5 2 893,6 74 1~7,8 52 169,1 2 281,6 1 566,7 

[23 899,9 17 482,9 466 930,0 1316 368,3 19 492,0 12 930,7 

?cst 
1953 1952 

1 Q( I tkm 

79,5 77,6 
78,9 68,0 

101,5 82,9 
95,6 82,8 
89,8 93,9 
91,9 83,5 
86,8 S1,4 
85,0 79,4 
96,3 89,9 
97,7 100,0 
91,7 96,4 

115,3 137,4 

1 110,0 1 073,2 

41,3 30,4 
39,9 29,9 
44,8 31,1 
44,9 33,1 
42,2 33,4 
38,2 35,5 
39,2 37,4 
42,7 34,1 
51,6 33,2 
53,3 41,7 
52,9 IIJ,7 
79,6 71,2 

570,6 451,7 

38,1 25,8 
37,1 26,8 
42,9 25,3 
43,1 28,3 
43,4 23,9 
43}.';. 29,6 
46,4 33,0 
47,0 31,8 
49,3 33,1 
43,8 36,4 
43,8 35,6. 
75,6 00,2 

563,9 389,8 

2 244,6 1 914,7 

+) Nur gcwerb llcher Passagier-, Fracht- und P· stveNehr der Luftverkehrsgesellschaften, ei nsch lf eßli eh Cha"ter- und sonstigen \'erkehr ,. 1} An-
zahl der Flüge auf den einzelnen Te!lstrecken,- 2) Im /,uslandverkehr Flug-km nur zwischer der G1·enze des Bundesgebietes und erstan La!lde- oder 
letztem Starthafen Im 1nland, 

• 15. 



' Flughafen 
1~53 

Berlin 1 391 
Bremen 65 
Düsseldorf 396 
Frenkfurt 1040 
Harnburg 979 
Hannover 484 
Köln/B<lnn 67 
IWnchen 266 
Nürnberg 71 
Stuttgart 205 

InSliesamt 4 964 

Berlln 47 175 
Bremen 504 
Oüsseldorf 6999 
Frankfurt 26 477 

Obersicht B 3: \'orkc:cr au~ den F'u;~ücc~ des ßur,dos]abictcs und .Wcst..ßarlins 

in den Jahren 1953 und 1952 und Monaten 

Januar I Fchr~Jar I März 
j JR52 I 1953 ,JR52 1953 I 1952 

1, Starts 

953 1 419 851 2 525 955 
144 79 79 107 76 
443 447 414 495 435 
9B6 953 B;i6 1 122 898 
741 1030 826 2 040 910 
113 517 143 969 184 

79 70 55 00 65 
278 256 239 323 m 
49 69 46 00 4B 

205 187 180 403 201 

3991 5027 36B9 8 144 4049 

2. Fluggäste 1) 

24 364 49 64B 23 671 87 222 28 736 
704 692 1 285 909 739 

7 680 7786 . 6 695 10 847 7 837 
18 499 26 4B1 18 719 38.797 22 418 

, Harnburg 14 095 12 407 15 499 12 655 28 122 13 333 
Hannover 16 101 3462 17 733 3 847 36 417 5 713 
Kö ln/B011n 1 435 1 428 1 299 1 037 1599 1410 
München 6 910 6 559 7 156 6766 8978 7 105 
Nürnberg 1 553 1068 1572 1 175 2 395 1 397 
S!uHgart 1 934 1 848 1 589 1 669 3 161 1799 

Insgesamt 123 243 78 019 129 455 77 519 218 447 90 547 

3. Fracht in kg 1) 
Berlin 3 565 724 3 305 916 3 420 998 2 673 165 5 896 331 3 025 449 
Bremen 12 439 425 285 19 690 ·:1 209 54m 12 C87 
Oüsseldorf 99 948 81 297 124 322 84 134 148 395 94 363 
Frenkfurt 1 308 925 1 972 682 953 581 1 119 583 ' 910 669 1 107 247 
Hamburg 2 580 307 1 268 899 2 840 035 1 940 037 5 324 760 2 307 227 
Hannover 228 000 31 773 227 066 53 251 296 250 82 818 
Köln/B011n 22 105 15 448 23 872 12 093 .21 324 12 133 
München 83092 102 531 108 767 93 643 101 555 . 100510 
Nilrnberg 46 202 29 164 45 561 41 560 3D ·738 36 700 
Stut!gart 51 607 61 155 66 328 35 349 12172 48 498 .. 

I OSlJesamt 8 018 349 7 300 150 7 830 220 6 064 024 12 056 921 6 827 092 

- 4. Post in kg 1) 
Bar lin 144 415 143485 154 9'Rl 121 697 200 4!fi . 152 514 
Bremen 2 633 2 067 2055 1 '162 2123 H37 
Düsseldorf 37 485 37746 38 025 38 603 51 198 41 960 
Frankfurt 222 935 186 760 209 063 176 231 250 877 199 967 

·Hamburg 68 168 72 340 61 831 67 885 71 896 67 244 
Hannover 41 240 42 007 57 685 39 098 70 016 41 821 
Köln/Sonn 9 045 6 501 5602 5 .543 10 358 6 915 
München . 16103 20 842 15 858 23 125 18 798' 21 217 
Nürnberg 849 2539 . 1 502 . 2 302 2 638 1772 
Stuttgart 10 312 8 553 7 413 6784 9 297 6310 

Insgesamt 553 180 522 840 553 974 482430 688 289 . 541157. 
~---

1) Ankunft und Abgang ( einsch 11 e81i eh Sorldarfrechtverkehr und Abtransood der· .Flüchtlinge aus West..Ber 1i n). 
- 16 " 

I April 
1952 . -I 1953 I 

2435 876 
128 74 
563 45' 

1 087 9GO 
2 156 825 

917· 224 
67 73 

314 270 
' .. 

.89 56 
401 201 

8 157 4 016 

87 325 29 695 
1 029 612 

11 764 7 
38 467 22 4?7 
30 605 14 155 
39 010 7435 
1 452 1600 
8 964 6 661 
2464 1 253 
3 484 1700 

224 564 93 iJ/5 

5 941 911 2 100 162 
26 ~7 14 !JJ6 

131 986 96 401 
543 337 1 091 3;>0 

5 108 923 1 393 417 
271 572 76 297 

19 813 16 495 
81 465 110 827' 
2?249 45 471 
66 523 42 944 

12 819 266 4 987 .ß«J 

195018 157 637 
2230 1 489 

4B434 41 272 
235 078 

. 
194 282 

68 793 70 362 
74 922 41 561 
6386 7935 

19 082 21 543 
1 931 2662 

11 857 7381 

GG!m 546 124 
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. noch Ubermht B 3: Vorkehr auf don Flughäfen des Bundesgebietes end West-Berlins 

in den Jahren 1953 und 1952 nach Monaten 

Mai .. I Juni I Juli I Au~t Flughafen 1953 I 1952 I 1953 1952 . I :mi I 1952 I 1953 1S52 

1, Starts 
Berlin 2 232 973 2 052 982 2 171 1 027 1686 1145 
Bremen . 152 80 135 ß6 273 97 323 85 
Düsseldorf 609 479 626 425 668 484 643 451 
Frankfurt 1145 1 076 1 117 1052 1158 1167 1185 1148 
Hamburg 2294 862 1 924 973 2064 1 061 1868 1100 
Hannover m 301 751 279 959 324 619 382· 
Köl,Yßonn 57 82 86 71 65 84 94 83 
München 351 302 373 283 418 311 449 302 
Nürnberg 102 73 95 74 104 77 98 78 
Stuttgart 455 210 281 216 286 234 533 233 

Insgesamt 8 174 4448 7440 4 441 8 166 4866 7498 5015 

2. Fluggä~te 1) ' 

Berltn 82 314 34257 80643 39 296 95 721 .lj4497 80 245 54 738 
1 387 644 1299 864 1 943 907 2354 813 

HOOI'T 13 435 8 025 13808 8 617 15431 9 370 . 16 223 8 671 
Frankfurt 38 369 29 836 40 445 31744 43 513 35 588 46 536 37 106 
Hamburg 35 020 16 664 30 999 17 983 41 048 21579 35 012 25 445 
Hannover 36 385 8 714 33 754 8 919 42882 10 285 32 271 13 817 
Köln/Bonn . 1446 1835 2 329 1 821 1 819 2 091 2599 2205 
München 10 187 7196 12 134 7 561 14 309 9639 16 034 10 465 
Nürnberg 2 818 1 315 3 058 1617 3426 1 260 3270 2 235 
Stuttgart 4 488 2 453 4232 2 782 4 390 3140 5435 3 025 

I nsgesarnt 225 849 111 039 122 701 121 214 264482 139 356 239 979 158 820 

.. 3, Fracht in kg 1) 

Berlin 5 519 959 1 976 303 5 140 125 2 291 257 3 884 661 . 12 108 771 4 167 020 2 119 127 
Bremen 16 459 16 681 20 940 15 879 23 281 '14 541 17 195 I 15 585 
Düssoldorf 172 661 107 786 154 520 89 367 140 559 95 cro 122 541 78 752 
Frankfurt ·. 594281 1115 530 541 735 535 112 576 015 499 518 542 931 526500 
Harnburg 5 448 296 1 202 254 4 :mG 4·;s 2 200 675 3 663 011 1 950197 3 868 718 . 1 819 959 
Hannover 273 043 157 661 294 948 110 980 265 681 140 131 293 716 217 305 

-:~h:~nn 24 446 16 000 42 178 17 205 23 376 21 509 337b0 38 441 
86 236 113 773 95 916 83 689 103 190 81 992 

. 

106 036 87 487 
Nümberg 34 848 40 776 34 805 44775 35 516 39 173 42 205 46204 
Stuttgart 73 748 46 385 104 900 66 869 74 750 59 605 72 857 53934 

Insgesamt 12 243 9"!7 4 793 954 11 326 482 5 463 008 8 795 040 5 iJ10 536 g 266 979 5 003 294 
4. Post in kg 1) 

Berlin 11]4 126 18'1 3ffi 191 7fJ2 159 940 178 104 157489 171 251 150 796 
Br911Kin 2086 1 385 2 298 1 322 2090 1 240 1731 1255 
Oüsseldorf 49972 49. 410 I !JJ 009 40 969 53 209 40 522 4B 439 39004 
Frankfurt 225 753 . 211 934 213 512 206 377 209 648 199 650 247 964 197 823 
flamburg 74 119 66 554 68 9g9 71782 68 891 72354 12 538 68 964 
Hannover 79 797 48 494 82 628 39 878 84 016 37 622 79 919 41 291 
Köln/Bann 4 663 6 245 7 623 454B 4 803 6022 6242 5 283 
nu""'"" 15 308 22 877 14 423 18 618 13 752 24 171 14 209 25 047 
Nürnborg 1 940 2153 1 736 2 305 2 041 3006 2744 2 128 

. Stuttgarf 10 446 11 413 10 915 10 il12 9132 -9 !ro 9102 9 593 

Insgesamt 648 210 601 ß33 649 005 556551 625 692 552 376 654 139 541 784 

1) Ankunft und Abgang ( oinsch lieBlich Sonderfrachtverkehr ~nd Abtransport der Flücht Iinge aus West-Borlin), 

- 17-
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I Flu91fafen 

Berlin 
81"81!9n 
Düsseldorf 
Frankfurt 

· Hamburg 
Hannover 
Köln/Bonn 
München 
Nümberg 
Stuttgart 

Insgesamt 

Berlin 
Branen 
OOsseldorf 
Frankfurt 
Hamburg 

· Hannover 
Köln/Boon 
München 
Nümberg 
Stuttgart 

Insgesamt 

Berlin 
Bremen 
Oüsseldorf 
Frankfurt 
Han~burg 

HallOO'Ier 
Köln/Sonn 
Miinchen 
Niirnbel'\l 
Stuttgart 

Insgesamt 

' :ur1~n 
Bremen 
Düsseldorf 
Frankfurt 
Han~burg 

Han~over 
Köln/Bonn 
München 
Nümberg 
Stuttgart 

. ' 

Insgesamt 

1953 

1500 
145 
609 

11?5 
1556 

530 
104 
393 
101 
429 

6 550 

67 829 
1427 

15 885 
45 173 
30902 
23 798 
2 873 

14 110 
2460 
4 907 

2ü9 364 

3 633 624 
22 878 

135 ffj, 
676 408 

3 359 705 
291 141 

38 045 
120 181 

40 801 
74 696 

noch Jbers1cht B 3: Vcr·kohr auf den Flughafen des Bundesgebietes und West-Berlins 

in den Jahren 1953 und 1952 nach Monaten 

I Oktober I I I 
! 1?52 I 1953 1951 I 1953 i 1952 I 1953 I 1953 

. 1, Starts 

1 2ü4 1 474 1336 13ffi 1 291 1179 1184 
81 122 93 111 79 98 73 

5rE 576 525 ;69 501 525 426 
11:>1) 1175 1 121 1 005 988 988 1 017 
1 086 133G 1 187 1 176 1129 1 065 1039 

481 507 437 463 387 392 348 
64 97 84 85 58 80 79 

284 333 271 278 255 258 254 
75 108 93 108 85 85 70 

218 359 227 305 213 257 211 

5 119 6 081 5 374 5 i>10 4 986 4 927 4 701 

2. Fluggäste 1) 
56 47Q 57066 55 232 47 349 42 873 42 457 ~ 991 

806 789 961 529 758 412 , 607 
10 465 13 363 11 835 11 003 9 298 10 923 8000 
39 114 38 979 34 443 27 605 26 983 27 372 28 753 
25 494 24 672 24 225 19 429 17 470 16 766 16 081 
16 816 19 036 15 371 15 81,6 12 343 13 930 12 678 
1739 2 341 2 190 2 026 1122 1 959 1 672 
9 920 10 111 8 326 Ii 135 6 398 5 474 6544 
2 174 2 033 2046 1 677 1 615 1529 1 661 
2 972 3 913 2 753 2 911 1999 3 013 2 065 

165 970 172 803 157 382 134 600 120 859 123 835 122 052 
3, Fracht in kg 1) 

2 108 454 3 638 153 2 717 342 3 582 602 3 411 642 3 163 650 2 808 483 
15 lOB 27 165 16 067 18 717 21 8'!6 21457 41 007 

106 222 ·,5! 726 125 910 190 808 161 723 161 851) 115 814 
617 154 761 230 738 22Q 674 064 715 214 686 295 785 351 

1 886 674 3 333 994 2 ~3B 098 3 391 993 3 208 365 2 999 673 2 656 572 
238 565 353 151 227 223 323 312 251 903 351 521 176 048 

22 749 40 303 27 504 29 285 17740 34 009 29 245 
99 942 112 504 94 880 92 246 89 303 98 520 97 529 
61 354 136 280 98 350 164 238 85.923 65 328 56 505 
57 175 88 218 70 030 91 659 66 886 78 854 73608 

8 393 135 'i5 213 997 ß 652 724 6 653 624 B 558 934 8 026 345 7 661 157 6 840 162 

4. Post in kg 1) 
190 51Jl : 173 !981 199 124 ~90 121t 1~4 OOE 115 254 235 571 Z!'ß 716 

2. 2!'ß 1 320 3 017 1 679 2 875 7 685 7 225 4 525 
57 967 46 807 ' 61 474 !8 976 G2 363 50 498 85 567 68 657 

277 718 206 Bi? ' 283 345 238 639 267 I'A1 242 156 381 318 345595 
81 246 73 038 91 656 77 882 92 !JIJ7 64 608 130606 122 810 
83 582 46 29& 83 7ii!t 50 553 89523 43 380 118 203 69 634 
7 969 5763 8 277 8630 6%3 5 745 13 429 11 782 

14 027 23 821 19 424 I 25 117 16 975 23 493 24 571 29 727 
2 949 2 020 2 646 2 718 2 231 1 245 3 659 1 824 

10 934 11 569 11 o43 I 12 298 11 f\00 12 281 2ü 005 .17 941 
~ 

729 190 590 949 763 770 656 626 748 242 626 345 1 020 814 929 311 

1) Ankunft und Abgang (einsoiJieBlich Sondrrfra.:hherL'.r und ~otranspcrt der Flüchtlinge aus West-Berlin!. 

- 18 • 

.. 
Januar - n, omh 

1953 I 1952 

21452 12m 
1738 1 047 
6 726 5546 

13 1!D 12 389 
19 482 11 747 
7 885 3603 

952 877 
4 012 3326 
1 110 824 
4 101 2 559 

80608 54 695 

824 994 477 820 
13 274 9700 

147 557 103 961 
438 214 345 983 
322 169 217 501 
327 163 119 4(() 
23 677 20 210 

120 562 93 240 
28 255 19 826 
43 457 28 214 

2 289 322 1 435 852 

51 554 758 30 646 071 
281 435 620 201 

1744 972 1 226 868 
8 849 471 10 823 431 

47 420 830 24 300 374 
3 469 461 1 775 955 

352 515 247 362 
; 189 708 1 156 171 

703 771 625 955 
916 312 682 438 

116 483 234 72 1[14 826 

22\02/3 2 014 518 
33 213 26566 

644222 544 424 
3 ()29 912 2 606 331 

951 650 896 323 
945 295 541 645 
91 360 86 912 

203 130 279 598 
26 916 27 274 

132 810 124 735 

8 298 841 7 148 326 
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Flughafen I 

Obersicht B 4: Anteil der Verkehrsflughäfen des Bundesgebietes und West-Berlins 

am gesamten In- und Aus landverkehr in doo Jahren 1953 und 1952 

vll 

Fluooäsle 1) Fracht 1) 
Inland I Ausland In land .· Ausland 

Post 1 

I 1953 I 1952 I 1g5JI 1952 1953 I 1952 I 1953 I 1952 
Inland _L Ausland ~ 

1953 I 1952 I 1953 I 19~ 

Berlin 44,5 43,1 1,6 2,4 48,7 !Kl,O 3,6 4,7 43,4 43,2 2,0 2;1 I 

Bremen 0,5 0,6 0,9 1,0 0,2 0,9 0,6 0,4 0,4 0,3 0,4 0,5 

Düsseldorf . 4,2 5,2 15,5 13,7 0,6 0,8 10,2 B, 1 8,9 9,2 6,0 4,7 

Frankfurt 13,6 18,2 41,8 . . 42,4 3,6 10,2 44,3 48,0 23,1 27,2 56,9 52,6 
•. 

Hamburg 12,5 13,4 20,6 20,6 42,9 36,0 20,3 18,5 8,1 9,0 16,6 18,6 

Hannover 17,3 10,3 2,1 2,1 2,5 2,0 7,6 5,7 9,9 2,5 13,6 16,4 

Köln/Bonn o, 7 1,1 2,2 2,5 
"· 1 

o, 1 2,0 1,9 0,9 1,1 1,3 1,4 

München 3, 7 4, 7 11,7 12 3 • 0,6 . 0,9 4,7 6,3 -2 6 .. 4,5 2,4 2,9 

Nürnberg 1,3 1,6 0,8 . 0,6 0,3 0,5 3,3 3,2 0,5 0,6 o, 1 0, 1 

Stuttgart 1, 7 1,8 . 2,8 2,4 0,5 0,6 3,4 3,2 2,2 2,4 0,7 o, 7 

1) Einschließlich Flüchtlinge und Sonde(frachtverkehr mit West-Berlin, 

- 19" 
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Übersicht B 5: Toi1stre:<c1"r\or.r in 0''1 J,,hron 1953 und 1952 nach Richtungen•) 

Flüge 1) 2] 
·-:-3i . p, Fr-acht. . Post Richtungen 1953 I 1952 1953 I '"52 J953_ 192. 1953 I 1952 1953 J 1952 1953 I 1952 

AnZJh 1 i,nu•h 1 t t vH \11. 

I. Ver<chr zwischen Flugcäfen des Bundesgebietes 

u1d mit Wost-Ber'in 
Insgesamt 62 320 39 411 1 02/ 7ffl 651 73' 55 346,7 3l 'l00,9 3 332,3 3 021,7 . 64,4 00,2 63,5 61,6 

darunter 
' 96,i Ber lin-Hannover 6643 2 613 233 100 70 563 2 068,1 1 027,6 320,3 88,7 95,6 91,1 89,1 

Hannover-Bar Ii n 6 529 . 2 593 81 798 41 924 492,1 249,2 172,4 31,6 34,7 00,1 135,1 55,7 

Ber li n-Hamburg 9 850 5834 122 092 17 l{;ß 43 879,6 21 682,1 158,8 182,0 92,0 81,3 97,6 00,7 
. Harnburg-Bor 1 f n 9 975 5 844 55 m 41 634 1 033,8 735,1 121,9 129,2 19,6 41,3 12,4 1?,3 

Ber1in-frankfurt 2 481 2 373 114 730 85 844 2 102,3 4 09?,8 328,7 432,1 90,0 85,5 92,2 ilii,5 
· Frankfurt -Ber 1 in 2 499 2402 76 761 65 834 795,2 672,0 586,7 563,4 59,3 650 .. 61,3 52,3 

' Bor lin-Düsse 1dorf 1107 904 29 928 11 7fJJ 220,7 103,8 147,6 116,0 12,3 56,0 jB0,2 74,5 
Oüsseldorf-Berlfn · 1 113 922 26 557 15 930 150,3 139,0 242,3 395,8 63,9 58,6 71,8 77,9 

~er li ro-München 686 386 23 801 16 105 174,2 157,5 50,4 00,1 81,4 78,9 87," 85, 
München-Bar li n 688 3ß2 20 638 I 14 577 260,7 178,9 3J,3 58,1 '71,0 72,3 79,4 79,3 

Frankfurt-Stuttgart 1446 1 326 ?.1 927 16 143 280,6 ;~:~. 143,7 . 133,2 55,3 49,9 61>,8 58;2 
Stuttgar!-Frankfurt 1 592. 1400 24 931 19 174 687,8 181,1 113,6 57,2 54,9 71,7 &0,1 

Frankfurt-Harnburg 1055 776 14 553 15 493 306, 1 293, 1 95,1 97,6 51,5 62,9 61,3 6"1, 6 
Harnburg-Frankfurt 1 001 . 850 14 203 15 614 257,5 339,2 130,1 102,7 48,1 55,9 54,4 60,1 

Frankfurt-Oüsseldorf 8C3 91ü 10 037 9.943 234,9 203,8 45,3 61,5 41,9 34,9 498 
: ' 43,5 

Oüsseldorf,frankfur! 763 985 9 61!8 10 556 179,2 257,7 145,0 99,3 41,5 35,3 47,7 44,9 

Oüsse1dorf-Hamburg 596 700 5 122 6 676 92,4 86,7 20,9 27,8 33,8 40,9 41,2 4J,2 
Hamburg-Düsseldorf 59? 685 5520 7 059 67,0 80,3 15,1 11,2 38,1 43,7 44,0 43,6 

Frankfurt-München 450 820 6 782 13 695 124,3 308,9 25,0 94,5 34,4 40,9 39,5 47,1 
· München,f rankfurt 444 740 8 795 13 201 156,0 255,2 19,9 57,8 41,9 43,5 48,4 47,7 

München.Oüsseldorf 325 198 5 333 2 830 91,2 47,6 4,4 4,6 49,2 46,5 56, 1 52,5 
Düsseldorf-München 317 199 5 131 2764 63,6 34, 1 11,2 o,s 49,4 46,5 55,9 52,4 

. 

" +) Nur gewerbl1cher Passagier-, Fracnt- und Postverkehr der Luftverkehrsgesellschaften e1nschließhch Charter- und sonst1gen Vert.ehr,· 1) An-
zahl der Flüge auf den einzelnen Teilstrecken.- 2) Befördcrunqsfä11e auf den einzelnen Teilstrecken (einschließlich flehrfachzählungll'l, die 
s1ch aus dem Umsteige- und Umladeverkehr ergebenL · 3) Zur Berechnung des Ausnutzungsgrades ist je Fluggast ein Gewicht von 100 kg eingesetzt. 

' 2ü -



nocn Lucrsi cht B 5. T ei i drcc:;enverkehr in den Jahren 1953 und 1952 nach Richtungen 

I 
t 

r;~• ·i; ·-B~föri,qr!e l l . I Ausnutzun 1sarad i 

Richtungen Per onen T Fracht Post I PersOllenvorkehr i nsaeSßmt 3) ' 
' I 1253 I M2 19o3 I 1rn::r. ! 1S53 I 1952 1953 I 195~ . i 1953 .i 1952 1953 I 1S52 ! '''""'-t- Anzafd AnnhJ -· ·~!_ -· t t ·J ~ J( ' . --II 
I · II, Verkehr mit Flughäfen das 1\us Iands ~) 

1!1 nsgesamt 

a) hus dem ;~us hnd 
I 
I 

nach Frankfurt 
darunter von 5) 

London 
Amsterdam 
Briissel 
Z üri eh/ Genf 
Paris 
Roo/Mai land 
Kopenhagen 

Insgasamt 
nach Hamburg 
darunter von 5) 

~Kopenhagen . 
Amstordam 

, · london 

'lllnsge:::+wick 

nach Düsse ldorf 
darunter von 5) 

tondon 
Brüssel 
Amsterdam 
Paris 

Insgesamt 
nach München 
darunter von 5) 

Wien 
Zürich/Genf 
Amsterdam 

•Rom/l~ai land . 
Zagreb/ Belgrad 

Insgasamt 
nach Stuttqart 
darunter von 5) 

Zürich/Genf 
i;!S!,;.;:.:tJrnt 

nach Hannover· 
darunter von 5) 

London II Amsterdam· 
Brüssel 

Insgesamt 
nach Köln/Bonn 
darunter von 5) 

6 258 

1 338 
929 
629 
ü53 
~7 
639 
~56 

~ 078 

1646 
1 156 

194 
38S 

3 196 

911 
sn1 
571 
324 

1 885 

381 
437 
203 
17~ 

1~5 

990 

733 

6ü4 

71 
378 
221 

583 

5 705 149 397 107 198 ! 
1 007 29 501 18 216 

912 20 341 18 607 
836 12~· 13 749 
702 17 627 13 014 
374 11 4';B 8 062 
419 17 730 8 134 
270 14 1ß1 6708 

3~ 67 941 55 801 

Dill 29 920 30 135 
1223 1Hl0 12 835 

192 Hl1 2 030 
220 ~1 9G3 5 l~[ 

2 176 50 3~ 31 337 

785 18 093 14 433 
'!Jl7 8568 5 939 
398 7 353 4030 
239 4 592 3 I,E9 

1 567 37 085 30 084 

4ü1 ü 502 s 973 
373 7792 5 625 
170 4 671 3 423 
214 6252 5 042 
134 1 819 1 2~ 

813 1H47 10 772 

111 10 825 9940 

628 4 815 ; 3 798 

159 243 679 
2~7 4 22~ 2 924 
217 G6 100 

52~ 5073 4 276 

4 156,6 1 3 273,6 

768,7 519,7 
908,9 821,~ 
293,9 378,2 
437,5 351,1 
205,0 218,9 
522,1 172,5 
254,5 m,3 

1 756,0 1 576,4 

607,0 646,4 
536,3 432,4 
140,6 127,5 
2G2~ 7 195,0 

1 170,9 587,5 

323,~ 200,8 
153,7 96,7 
266,'6 170,9 
DB,8 25,6 

642,7 575,4 

1-!D, 7 157,7 
29,9 40,3 

170,0 1I,E, 1 
95,6 122,9 
17,1 29,9 

313,4 201,7 

175,7 132,5 

729,9 498,0 

103,8 156,~ 
294,7 68,5 
320,0 261,7 

14E,9 114,5 

1 459,9 

632,5 
176,~ 

165,2 
'131,8 

29,5 
142,7 
81,3 

. lj90,4 

223;3 
123,9 
20,0 
60,2 

358,0 

216,3 
32,0 
50,3 
7,1 

118,9 

31,6 
10,6 
11,6 
20,7 
8,8 

83,8 

76,4 

305,1 

1~,7 
133,4 
151,9 

2C,2 

1 l'•J.~ 41 

383,1 
231,6 
166,6 
118,6 
19,5 
7C,O 
52,2 

~!ili.O 

250,1 
128,~ 

36,2 
li,? 

160,2 

11J,9 
15,6 
20,ü 
6,6 

133, 1 

37,ß 
9,3 

37,4 
22,5 

519 

48,6 

42,0 

280,9 

87,7 
Q ' o,; 

161),9 

27,2 

52,2 

47,0 
~7,9 
42,7 
43,7 
·so,o 
61,1 
54,6 

~5,5 

50,6 
41,0 
31,7 
51,2 

~.3 

52,3 
36,6 . 
37,1 
50,5 

56,3 

45,8 
70,2 
49,3 
63,6 
60,1 

56,9 

65,8 . 

33,5 

~7,9 
3J, 7 
43,3 

31,0 

53,6 60,3 

41,9 60,8 
46,0 60,2 
~7, 1 53,8 
46,8 53,7 
46,2 53,0 
47,1 65,7 
54;8 62,~ 

52,0 !JJ,~ 

62,9 52,3 
35,1 50,9 
33,5 31,8 
59,9 58,1 

~7,3 52,~ 

56,6 63,0 
35,4 41,0 
3J,2 ~.7 
fll,1 57,9 

52,7 65,3 

42,9 53,~ 
'11,~ 74,0 
~.3 61,8 
55, 1 65,7 
49,9 70,0 

63,7 60,5 

70,7 73,8 

42,7 66,5 

34,3 
45,9 
23,1 

39,6 
56,3 
76,3 

31,9 40,5 

54,2 i 
' ' 

55,7 ! 
56,4 ! 

I 
56.0 i 

' ' 5C,4 i 
51,6 I 
47 7 I 

' ' 62,7 l 

~.7\ 
I 

60,0 i 
52,5 : 
35,3 1 

6~ 5 ; , I 
I 

56 a 1 '. i 
' 65,6 II 

41,3 
~.31 
65,5 

I 
I 
! 

~.7 i 
i 

~7, 7 ! 
72 3 i 

' 55,0 
51,2 
60,1 

64,~ 

72,3 
I 

67,6 1 

71,91' 
564 
74:o I 

Briisse) ~99 508 4255 ~104 135,9 108,4 25,6 23,7 28,7 31,~ 39,7 40,0 
london 21 14 260 159

1 

7,2 4,6 1,7 3,2 · 47,3 ~7,7 I,E,O 55,9 I 
Paris _ . 52 1 377 l .. _ . 13 2,2 . 0,3 0,1 o,o ___ 34,2._ __ ~,5 33,9 ~5~ 

1) Anzahl der Flüge auf den einzelnen Teilstrc<kon,- 2) Beförderungsfälle auf d.m einzelnen Teflstrecken.- 3) Zur Berechnung des Ausnutzungsgrades 
ist je Fluggast ein Gewicht Jon 100 kg eingesetzt- 4) Nur Verkehr bis orston Landehafen oder ab letztem Starthafen im Inland. V.m sind nur zwi>chn 
diesen Häfen und der Grerze des B•!ulesgobidos gorechnd.,- 5) Letzter· Sterthafen im l.usiand, 
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I Richtungen 

Insgesamt 
von Frankfurt 
darunter nach 6) 

Londoo 
Amsterdam 
Brüssel 
Zürich/Genf 
Paris 
Rom/Mai land 
Kopenhagen 

Insgesamt 
von~ 
· d•runter nach 6) 

Kopenhagen 
l<nsterdam 
London 
Pr<lstwick 

lnsgesillBt 
von Düsseldorf 
darunter nach 6) 

London 
Brüssel 
l<nsterdam 
Paris 

Insgesamt 
von München 
darunter nach 6) 

Wien 
Zürich/Genf 
Amsterdam 
Rom/Malland 
Zagreb/Belgrad 

Insgesamt 
von Stuttgart 

darunter nach 6) 
Zürich/Genf 

' ~J"~gesamt 

noch Obersicht B 5: Teilstreckenverkehr in den Jahl'en 1953 und 1!:52 nach Richtungen 
. ' 

Flüge 1) 
Fr~cl1t 

' 2) 
Post 

1953 1952 1953 1952 19Ci3 : 1952 1953 I 1952 

6 471 

1 319 
912 
649 
933 
~ 
628 
497 

3 959 

1 340 
1 133 

372 
404 

3196 

917 
667 
577 
317 

18(lj 

3&1 
440 
225 
172 
198 

835 

594 

788 

Anzahl t 

I I. Verkohr mit Flughäfen des Auslands 4) 

b) Nach dem Ausland 

5702 

1 015 
884 
840 . 
748 
3/Ki 
450 
271 

3 613 

1 457 
1 232 

.436 
254 

151782 

29 167 
20 448 
13121 
19 003 
12 015 
19 141 
14 200 

67 119 

30 151 
15 (]32 
1 IJ17 

12 220 

2 158 55 528 

808 19 160 
577 9 (53 
390 8 278 
244 . 4 775 

1594 

W1 
373 
200 
211 
124 

748 

623 

661 

37 490 

7945 
8244 
5 122 
5192 
1 IJ19 

11 762 

9 447 

H70 

108 971 

18 156 
17477 
13 833 
14 471 
8 9?3 

10 572 
5 830 

56 165 

30 312 
13 4(]3 
2 845 
7395 

4 923 0 i 3 930,0 1 308,2 

780,0 496,3 287,5 
895,1 845,2 76,5 
444,9 412,8 53,5 
551,9 494,7 232,0 
2?8,6 114,0 45,9 
784,0 413,2 294,5 
335,2 130,3 74;8 

931,4 

162,1 
74,9 
60,1 

163,5 
33,9 

177,5 
20,7 

401,1 372,4 

630,1 . 744,1 137,9 166,1 
257,2 188,9 38,4 64,0 
134,4 180,6 8,9 12,6 
2'\5,9 13\? 182,3 123,8 

32 704 1 41Ki,3 745,0 223,5 

14 866 340,4 18ti,6 68,8 

56,3 

27,5 
15,3 
4,3 
4,6 

5 975 241,9 
4 754 395,3 
3 951 34,6 

34 1368 

8. 819 
6 159 
4 960 
4 562 
1 017 

9 642 

8 945 

3 799 

D81 

731,5 

75,5 
36,8 

183,3 
136,1 
144,9 

334,7 

160,4 

·uo,o 

157,0 23,6 
258,1 17,7 
44,7 9,5 

698,7 149,9 171,6 

121,5 48,2 59,6 
78,6 13,3 15,6 

129,6 12,4 14,4 
248,6 26,7 26,2 
48,8 30,1 16,8 

247,1 68,3 60,1 

148,2 61,7 29,8 

84,5 139,8 128,0 

,, 
31 

i 1953 .11952 11953 I 1952 
vH _Y!L 

51,7 48,7 

48,0 44,6 
49,2 43,1 
42,4 46,0 
51,0 53,5 
53,3 52,1 
60,9 51,3 
49,0 44,6 

45,5 53,2 

55,? 62,7 
38,7 41,7 
28,9 45,9 
55,9 69,1 

1Ki,4 50,2 

56,2 57,1 
37,3 32,8 
38,6 35,8 
52,1 67,5 

59,0 58,7 

43,0 42,0 
73,6 n,s 
53,9 58,3' 
37,9 51,6 
49,9 42,3 

54,0 60,7 

70,2 68,8 

42,3 

61,2 56,0 

56,7 49,3 
57,2 51,6 
50,1 53,6 
64,9 67,0 
62,7 55,2 
73,0 69,2 
55,6 45,1 

51,6 

62,9 
43,9 
21,1 
63,1 

54,4 

67, 
45,5 
27,5 
71,3 

5&,7 57,6 

60,9 63,1 
44,8 42,7 
51,3 54,3 
55,1 74,5 

65,6 63,2 

52,1 48,9 
78,6 83,3 
62,fl 52,1 
42,5 62, 
73,7 

68,2 69,0 

19,9 75,7 

27,8 von~ 
darunter nach 6) 

London 
l<nsterdam 

1 Brüsse 1 

378 
384 
18 

365 
214 
37 

154 
4172 

51 
2 211 

173 

55, 7 
65,0 
6,8 

50,2 
22,9 
10,4 

75,0 
68,6 
2,0 

110,4 
6,9 

10,7 

31,6 

15,5 
30,3 
30,6 

41,0 
3ß,O 
37,5 

13,3 
39,3 
24,4 

34,4 

23,5 
42,4 
38,2 

Insgesamt 
von 1\oln/Boon 
darunter nach 6) 

584 517 5 436 4 250 96,7 73,5 17,1 8,4 33,9 32,3 40,1 36,5 

, 8rüssel 496 503 4 6(5 4123 86,2 64,5. 16,0 8,1 31,2 3210 38,2 36,3 
London 25 12 343 91 ' 1 6 1,5 0,6 0,2 40,5 36,0 41,2 28,5 

~~P-a:-:ri_s:-. -::----:"--L __ s4_~.....,-· __ l---:3 _ _.a_3. _ _, __ :_! ___ 3~8- ___ : ___ , ___ - _ _,_,_-_.._34_,9__,_-~_._36_,1_,___-_-'· 
1) Anzahl der Flüge ~uf den einzelnen Teilstrecken.- 2) Cefördelllll<)sfälle auf den einzelne1 Teilstrecken.- 3) Zur Berechnung des Ausnutz~ngsgrad~~& 
ist je Fluggast ein Gewicht von 100 kg eingesetzt.- 4) Nur Verkehr' bis erstem Landehafen oder ab letzlas Starthafen im Inland. Km sind nur zwischen 
diesen Häfen und der Grenze des Bundesgebietes gerecneet,- 6) Erster Landehafen im Ausland. 
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--------------------------- -

· ~ichlu"{len 

' 

Ber 1 i n-Hannover 
Hannover-Bor 1 i '' 
Berlin-;lamlLrg 
Hamburg..Berl in 

ßerlin-Frankfurt 
F r·ankfurt/Ber ]Ir 

Berlin-Düsseldorf 
Oüsseldorf.ßerlin 

i n--München 
n. in 

F raci<furt -Stuttgart 
· S<uhgart-Frankfurt 

Frankfurt-Harnburg 
Harnburg-Frankfurt 

Frankfurt-uüsseldorf 
Oüsseldnrf-Frankfurt 

Oüsseldorf-Hamburg 
Hamburg-Düsseldorf 

FrankfLrt~Müochen 

r~ncher~Frankfurt 

München-Düsseldorf 
Oüsse l durf-i1ünchen 

Richtungen 

Insgesamt 1953 

dagegen 

Insgesamt 1952 

Übersicht B 6: Plaomäßiger Linienverkehr im Jahre 1953 
nach Richtungen 1) 

FlJse ·2) · 
3) 

Fracht Po~t 
Anzahl Anzahl t t 

~ ' . 2 3 4 

Ii l'erhh; ,.{sehen Flcghäfen des Bundesgebietes und mit West-Serlin 

3:136 133 936 891,6 207,9 
3892 73 521 272,4 139,3 
2 ~53 88 650 1 261,2 '157,9 
2 711f) 54 233. 786,0 120,8 

2 111 107 333 618,1 . 325,6 
2 113 ;:, 896 755,6 540,6 

1 007 29 834 . 200,1 146,9 
1101 26 446 143,7 241,8 

678 23 589 162,7 50,1 
601 20 358' 259,3 30,4 

1423 21 804 265,1 143,4 
·1 5·,s 24 853 533,6 180,9 

1 023 14 590 231,7 95,2 
1 C61 14 146 231,5 129,6 

195 10 045 235,3 4S,2 
759 g 593 174,1 145,5 

58§ 5 ~10 90,5 29,3 
592 5 468 66,2 16,8 

424 6 726 117,1 24,5 
438 8 786 142,5 19,8 

323 5 308 . 90,6 4,4 
300 5 131 61,8 11,4 

6173 ß5195 1 400,6 319,6 

35 478 81t9 581 9 000,3 3 126,9 

30 015 616 717 8 484,1 2 952,2 

4) I 
vH vH 
5 b 

. . I 

91,0 94,4 
51,1 52,9 

89,5 94,4 
56,7 59,7 

89,3 91,1 
64,1 73,1 

72,5 80,5 
63,9 72,4 

. 
82,1 88,0 
71,1 79,6 

55,2 65,6 
57,4 72,8 
52,5 59,5 
47,7 54,6 . 

42,1 51,0 
41,5 47,4 

33,1 44,7 
38,2 45,2 

35,3 41,11' 
42,3 48,5. 

49,6 57,2 
49,4 55,9 

36,5 44,7 . 

65,8 . 71,9 

63,0 68,1 
-- ------- ________ _:_ ---- _, __ 

1) Nur ge~erblicher Passagier-, Fracht- und Postveri<ehr der Luftverkehrsgesellschaften,- 2) Anzahl der Flüge auf den einzelnen Tellstrecken,c· -
3) Beförderungsfälle auf den einzelnen Teilstrecken (ei r.s:h r, eßl ich Mehrfachzäh lungen, die sich aus dem llnsteige- und Umladeverkehr ergeben).-
4) Zur Bareehrung des AusnulZLngsgrados ist je Fll}ggast ein &wicht von 100 kg eingesetzt • 
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Flughafen 

Richtung 

Ber!tn5) 
Bremen 
Oiisseldorf 
Frankfurt· 
Harnburg 
Hannover 
Köln/Bonn 
München 
Nürnberg 
Stuttgart 

laus RichtWJgG) 

Skandinavische Länder •) 
Großbritannien/Irland 
Niedarlande 
Belgien 
Luxemburg 
Frankreich 
Spanien 
Portugal 
Schweiz 
Italien 
Östereich 
Tschachoslowakei 
Jugoslallien 
Nahost mit Ägypten 
IJ,ersea (Canada) 
Afrika ohne Ägypten 

I nsgesamt 1953 

dagegen 

I11S9GSaot 1952 

no:h Ubersich" 8 E: Planmäßiger.Linie~verkehr im Jahre 1953 
nach Richtungen 1) 

. 

... .. . :ll 
.. Flüce 2) Fracht Post 

t:;:;;;"h] . klzahl t . 
1 2 3 4 

II. Verkehr mit Flughäfen des Auslands 
a) Aus dem Ausland 

16 15 11,7 1,4 
330 4 883 85,2 34,5 

3001 52 C68 1 122,4 347,8 
5 852 146433 3 500,6 1 425,6 
3 7C6 63 258 1 588,0 470,5 

604 4521 614,5 299,2 
550 4796 144,2 27,8 

1 651 34481 511,7 113,9 
115 1 Qi2 88,2 o, 1 
817 12 893 132,1 83,6 

2346 56 264 1 064,4 380,9 
2866 65 181 1 522,5 953,0 
3402 52 855 2 115,3 487,1 
1951 24649 849,9 366,2 

76 ' 1131 14,9 ' 1,8 
1109 I 22 009 285,2 &7,5 

154 i 6 Cli8 26,8 14,4 ' 
7 163 2,2 1,0 

2005 40 630 591,3 227,2 
940 26 570 659,0 189,0 
791 15 300 3[1),5 50,1 - - - -
158 1 943 i 20,1 10,8 
313 10 708 256,7 50,8 

21t 881 24,2 4,6 . - - . 
16 732 324 390 7 799,0 2 804,4 

13 932. 237 569 5 999,3 2 178,7 

i "'""""\ 4) 
vH .,H 
5 6 

7,5 30,2 
37,4 43,3 
48,3 52,5 
52,6 62,2 
45,3 52,9 
32,3 64,7 . 
30,5. 41,0 
54,5 63,7 
28,4 48,3 
56,8 65,9 

51,1 54,2 
49,1 62,4 
42,1 55,1 

38,6 56,0 
63,2 n,9 
53,4 52,1 
70,0 70,0 
36,1 45,3 
50,4 56,4 
57,"3 64,4 
44,2 54,7 
•. . 

54,3 65,4 
58,8 65t5 
61,7 73,7 - -
49,6 58,0 

48,7 i 56;9 

1) Nur gewerblicher Passagier-, Fracht- und Postverkehr der Luftverkehrsgesellschaften einschließlich Ourehgangsvarkehr von Allsland zu Ausland.-
2) Anzahl der Flüge auf den ein~elnen Teilstrecken,- 3) 3eförderungsfällo auf den einzelnen Teilstrecken.- 4) Zur Berechnung des Ausnutzungsgr.des 
ist je Fluggast ein Ge'ich: von 100 kg eingesetzt.- 5) Er,;ter Landehafe" im Inland - 6) Staat des letzten Starthafens vor dem Einflug.- •) Norwe-
gen, Schweden, Dänemark ·JOd ,sland, 
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Flog\afen 

. Richtung 

Berlin5) 
Bremen 
Düsseldorf 
Frankfurt 
Hamburg 
Hannover 
Köln/Bocn : 
München cb t~~t 

cach Pichtung6) 

Skandinavische län<ier +) 
GroBbritannien/JrTand 
Niederlande 
Belgien 
Luxemburg 
Frankreich · 
Spanien 
Portugal 
Schweiz 
Italien 
Österreich 
Tschechos lowakef 
Jugoslawien · 
Nahost mit Ägypten 

.rsee (Canada) . 
ika ohne Ägypten 

Insgesamt 1953 

dagegen · 

lnsqosEmt 1952 

noch Obersicht 8 6: Planr.äß;ger Linienverkehr im Jahre 1953 
· ~je~. R1 chb1g~n 1) 

eförderte 3) Flüge 2) Personen 
----·-+---'~~O"--+Anza1l 

Fracht 
t 

6 
334 

3 095 
5981 
3571 

698 
550 

1626 
' 104 

715 

2 525 
3 346 
3 374 
1 779 

13 
1 104 

155 
ß 

2 100 
991 
785 

162 
278 

16 68~ 

13 944 

2 
·-, ---. ..,;.- 3 

II , Verkehr mit FLgtMen des Ä'8 Iands 
b) Nach dem Ausland 

68 5,0' 
5 157 125,0 

54 ()55 1 386,7 
148 375 4_296,0 
63 017 1 425,4 
4 372 113,9 
5 ;62 91,5 

33 624 587,4 
1 029 93,6 

11 211 2CE,5 

54 836 1201,3 
67 084 1 465,4 
54 711 1 858,0 
26 037 74ll,8 
1 104 9,4 

22 214 330,8 
6 002 67,2 

302 7,4 
41124 929,8 
26 974 1 001,4 
14 600 226,4 -
1717 35,8 
9285 371,3 

-
" . -

--
320 mo 8 330,0 

241 184 I 6 223,4 

Post 
t 
4 

0,6 
39,1 

218,9 
1 290,3 

385,7 
132,7 
16,9 

143,7 
0,3 

68,3 

255,3 
700,9 
203,7 
93,3 
2,8 

71,4 
27,0 
3,8 

330,7 
368,5 
91,7 
. 

30,3 
117,1 
-
-

2 296,5 

1 699;1 
'-----------'-------'-------1 -

I· 

. 

Ausnutzungsgrad 1 
Ll Personenverl<ehr i nsq~2.1I~ 4 

vH ' Vh -
5 5 

I 

l 
'I 

. 52,3 68,6 
39,1 47,4 

I 
46,6 57,0 
51,7 62,3 
45,3 56,4 I 
31,0 37,9 ' 
34,0 42,3 I ss,rr 63,9 

I 39,5 60,7 ! 
53,4 ' 67,1 

' 

1Nl,1 S'i, 1 
·. INJ,8. 56;5 

44,5; 53,9 
• 37,2 48,2 
' 63,0' 83,7 
'47,2 55,1 
65;4 72,6 

'67,8 • 85,8 
53,1 65,3 
52,7 70,2 
45,9 60,0 
- -

'47,6 65,8 
52,2 81,3 
- -- -
~9,2 58,4 I 

I 
49,9 56,2 ' i 

1) Nur gawerb lichor Passagier-, Fracht- und Poseverkehr eir.sch i; oßl ich Jurch;ongsverkehr von Aus iand zu Aus land.- 2) Anzahl der Flüge auf den 
e;nzeloen Teils'recken,- 3) Be'örderungs.fäPe auf <ien ei"elnc1 Teilstrecken.- 4) Zer Berechnung des Ausnutzungsgr~das ist je Fluggast ein Gew;cbt 
vcn ·:oo kg eing3setzt.- 5) ·Letzter Starthafen im Inland,- 6) Staat des ersten Landehafens.- t) Norwegen, Schweden; Finnland, Oänemarl< und lsl'lnd. 



• 
s;! 

Fl ugzwge 
Monat ins 

1953 1952 1953 

Jammr 2635 2 0!0 93921 
Febn'ar 2 651 1 976 94.400 
März 29131 2173 108 560 
April 3 186 2 275 116 564 

' Mai 3 296 2 713 119 923 
l Juni 3 094 2 572 114 161 
I Juli 3 207 2772 118 303 

August 3497 2799 131 643 
September 3 442 2 755 128 305 
Oktober 3237 2 856 118 419 
November 2865 2 628 102 505 
Dezember 2 387 2486 84 077 

Zusammen ! 36 478 30 015 1 330 781 

Januar 2270 1 937 . 80 951 
Februar 2 233 1 786 80 009 
März 2 514 1 977 90673 -l;>ril 2 656 2187 104 399 
Mai 2 969 2288 125 959 
Juni 2 980 2358 125 488 
Juli 3185 2 729 133 726 
August 3 125 2 667 130 305 
September 3 115 2631 129 858 
Oktober 3005 2663 128847 
November 2 747 2346 112 (li1 
Dezember 2 613 2307 104 747 

' 

zus ..... n 33 412 27 876 1 347 ()13 
---

Obersieht B 7: Angebot und Nutzung im planmäßigen Linienverkehr 

in den Jahren 1953 und 1952 naolt Monaten 

• a} Personenverkehr 

Anzahl 

1. Inlandverkehr 1)_ 

66 ffi8 35,6 32,8 I 53 049 34 738 
54 696 35,6 32,7 54389 35 159 
71 547 36,4 32,9 69 467 42 224 . 
74 969 36,5 32,9 72 772 41 896 
92 151 36,3 33,9 77 864 49 779 
88 750 35,8 34,5 79 731 54 700 
92 460 36;8 . 33,3 84 624 61 611 
95 491 37,6 34,2 94 857 66 250 
94 713 37,2 34,3 86 987 66 522 
98 411 36,5 34,4 72 151 62·157 
91 824 35,7 34,9 56 112 51104 
88 216 35,2 35,4 47 578 . 50 577 

1 019 286 36,5 33,9 849 581 616 717 

2. Auslandverkehr 2) 
61 835 35,6 31,9 30 441 24 915 
57456 35,8 32,1 31391 25 662 
64158 36,0 32,8 42 676 30 533 
71 430 39,3 32,6 50 511 34 490 
75 419 42,4 32,9 60 291 40 968 
81829 42,1 34,7 62 339 44793 
97 316 41,9 35,6 71123 53595 
94150 41,6 35,3 74 f'66 51 326 
94 465 41,6 35,9 75160 54179 
94005 42,8 35,3 65 344 47 286 
82236 40,7 35,0 45 717 35 939 
82 395 40,0 35,7 43192 35067 

956 694 40,3 34,3 653 041 478 753 

I 20,1 1 11,2 I 20,5 ' 17,7 I 23,3 19,4 
22,8 . 18,4 
23,5 18,3 

. 25,7 21,2 
26,3 22,2 
27,1 23,6 
25,2 24,1 
22,2 21,7 
19,5 19,4 
19,9 20,3 

23,3 . 20,5 

13,4 12,8 
14,0 13,8 
16,9 15,4 
19,0 15,7 
20,3 17,9 
21,1 18,9 
22,3 19,6 
23,9 19,2 
22,9 20,5 

- 21,7 17,7 
16,6 15,3 
16,5 15,2 

19,5 17,1 
1) Nur Starts-. landunqen-:-.:-2) Nur unmittelbarer Verl<ehr. dem Ausland vom letzten Starthafen im Inland bi:; zum ers ... andehafen im Ausland und umgekehrt. 

Ausnutzungsgrad im 
Personenverkehr 

1953 1952 
vH 

58,9 56,4 
59,9 57,1 
66,6 63,0 
64,4 59,1 
66,8 56,3 I 
12,2 64,8 
73,6 68,7 
73 6 . ' . 

72,1 
69,7 73,4 
63,1 65,7 
56,3 56,8 
58,4 58,7 

63,8 60,5 

37,4 38,9 
39,9 44,9 
46,8 47,5 

. 48,3 48,2 
47,9 54,4 

. 50,1 54,5 
53,2 55,1 
57,5 54,4 
57,5 57,1 
52,5 49;9 
43,4 44,1 
41,2 41,6 

48,5 50,0 
. ~-·· 



• • noch llbersicht B 7: Angebot und Nutzung im planmäßigen Linienverkehr 
in den Jahren 1953 und 1952 nach MonateA 

b) Erachtverkehr · 

Flugzeuge . Anqebotene Gesamtk~ziiät Nutzun_g_durch Frachtboförd~ Ausnutz11t1;1 der Gesam!kapaz,j t3t I 
Monat ' inswsamt J je flugze_uq_ ins~!>amt ~ j§ fiJJ!]?~ durch. Fracht 

iS53 1952 1;153 _l 1952 1953 i 1952 '1953 _l 1952 j_ 1953 j_. 1952 1953 1952 ' 
/vlzahl t . vH . ' 

1. Inlandverkehr 1) ! 
' 

Januar 2 635 ' 2 010 9 681,6 7 013,4 . 3,67 3,48 · 6TI,O ' 581,4 

I 
0,25 0,28 7,0 8,2 

Februar 2 651 1 976 9 ß[lj,9 6 864,0 . 3,69 3,47 . 769,1 588,8 0,29 0,29 7,8 8,6 i 
März 2981 2 173 11. 380,1 7 698,2 3,81 3,54 827,3 665,2 0,27 0,30 7,2 8,5 
April 3 186 2 275 12 149,.7 8 091,3 3,81 3,55 725,4 550,2 0,22 . 0,28 5,9 7,9 
Mai 3 296 2113 14 514,6 9 990,8 3,79 3,68 754,3 853,2 0,22 0,31 6,0. 8,3 
Juni 3 094 2 572 12 002,0 9 630,9 3,87 3, 74 773,5 673,8 0,25 0,27 6,4 7,0 

, 1 Juli 3 207 2772 12 514,3 10 il'S, 0 3,90 - 3,61 728,7 553,0 0)2 0,23 5,8 . 6,5 I kJgust 3497 2 799 13 859,3 10 287,7 1 3,96 3,67 725,2 673,5 0,20 0,25 5,2 0,5 
September 3 442 2 755 13 489,5 10 185,1 3,92 3,69 I 807,4 752,4 . 0,23 0,27 5,9 7,4 I i 
Gf<tober J 23t 2 856 12. 255,5 10 443,9 3, 78 3,65 829,7 860,8 0,25 0,30 6, 7 8,2 i 

• 
'::': 
' 

November 2$5 2 628 10 516,9 9 584,8 . 3,67 3,64 699,3 701,5. 0,24 0,29 6,6 8,0 I 

i · Dezember 2 387 2486 8 681,6 . 9194,4 3,64 3,&9 . 683,5 764,3 0,23 0,30 7,9 8,3 i ' - ; 
Zusammen 36 478 . 30 015 138 860,0 109 012,5 3,80 3,63 9 000,4 8 484,1 0,24 0,28 6,5 7,8 I 

I 2. lws landverkehr 2) 
· Januar 2 270 1 937 9 103,3 7 377,4 4,01 3,80 1 127,8 821,5 0,49 . 0,42 12,4 11,1 I 

Februar 2233 1 786 9·12o,o 6 863, 7 4,08 3,84 1 329,2 837,2 0,59 . 0,46 14,6 12,2 I 

März 2 514 . ' 1 977 10 512,1 7 749,9 . '· 18 3,92 1 407,9 9ffi,9 0,56 0,45 13,4 11,7 
April 2 656 2 101 11 903,8 8 724,7 4,48 3,98 1 316,8 928,1 0,49 I· 0,42 11,1 10,6 
Mai 2 969 2 288 Wil'7,1 8 898,3 4,72 3,88 1 400,1 867,2 0,47 0,37 10,0 9,7 
Juni 2 980 2 358 14 Ui6, 7 9 665,8 4,n 4,00 1 267,9 9?9,6 0,42 0,41 9,0 10,1 
Juli · 3185 2 729 14 745,3 11 415,8 4,62 4,18 1 265,2 991,3 0,39 0,36 8,6 8,? 
kJgust 3125 2 667 14.625,1 " 11 020,8 4;.68 3,53 1 201,4 983;2 0,38 0,36 8,2 10,4 
Soptember 3115 2631 14 577,8 11 159,1 4,67 . 3,60. . 1 341,5 1174,7 0,43 0,44· 9,2 . . 12,4 
Oktober 3 1)[6- 2&&3 13 949,6 11120,5. 5,llJ . 4,17 .. 1 489,2 1 283,6 0,49 . 0,48 10,7 .11,5 . 
Noveniler 2747 2346-· ... 12 600,5. 9 601,9 ~.58 4,09 . H11,0 1 2ff/,4 . 0,55 0,51 12,0 12,6 
Oezembar 2 613 2307 11982,7. 9 485,4 4,58 4,11 .. 1 lt70,9 . .. 1 243,0 0,56 0,53. . 12;3 13,1 .......... 

Zusan~~~en 33 412 27 876 151 222,8 11Xl 083,3 4,52 3,93 16 128,9 12 222,7 0,48 0,43 10,7 11,9 
·-- -- ------

1) Nur Starts~ Landungen,- 2) Nur unmittelbarer Verkehr mit dem Ausland.vom letzten Starthafen. im Inland bls.zum ersten Landehafen im Ausland und umgekehrt. 



~ 

Flugzeuge 
Monat 1953 I 1952 

-Anzahl-
" 

Januar 2 635 - 2 010 
Februar 2 ~1 1 916 
März 2 981 2173 
A(Jril 3 186 2 275 
Mai 3296 2 713 
Juni 3 004 2572 
Juli 3207 2m 
August 3497 2 799 
September 3 442 - 2755 
Oktober 3 237 2 !li& 
Nov•mber 2 865 2628 
O.zember 2 337 2436 

Zusarmneri _ 3li 470 30 015 

Januar 2 270 1 937 . 
februar 2 233 1 786 
März 2 514 1 977 
14Jril 2 656 2131 
Mai 2 969 2 28ß 
JUli! 2 980 2 358 
Juli 31ffi 2729 
August 3 125 2 567 
September 3 115 2631 
Oktober 30C!i 2663 
November 2 747 2346 
O.zember · ?.613 23(!7 --

Zusammen 33 412 27 876 

IHlth Übersicht B 7: Angebot und Nutzung im p]allll!äBigen Linienverkehr 

in den Jahren 1953 und 1952 nach Monaten 

c} Postverl<ellr 

_1\wobotene GeS!!Ilrtkaoazi tät Nutzuno durch Postbeförderuna 
insqesamt i~ Flugzeug _ insgesamt I _:fe Flugzeua' 

1953 I _1952 1953 I 1952 1953 i - 1952 l 1953 I 1952 
t 

. 1. Inlandverkehr 1) 

9 6B1,6 - 7 013,4 3,67 3,48 219,4 ' m.• I 0,08 0,10 
9 8Cli,9 - 6 !164,0 '3,69 3,47 210,2 195,3 I 0,07 - 0,09 

11 380,1 7 698,2 3,::1 3,54 -249,5 231,0 0,00 . o, 10 
12 149,1 I_ 8 001,3 3,111 3,55 245,7 229,5 0,07 0,10 -
12 514,6 g 990,8 3,79 3,68 249,6 261,1 o,m 0,09 ' 
12 coi,o g 630,9 3,37 3, 74 253,8 221,4 0,00 0,00 
12 514,3 10 028,0 3,90 3,61 239,4 219,8 o,m 0,07 
13 859,3 10 287,7 3,96 3,67 259,? 221,3 o,m o,m 
13 498,5 10 11l5,1 I 3,92 3,69 291,6 248,7 0,08 0,09 -
12 255,5 10 443,9 3,78 - 3,65 293,8 272,7 0,09 0,09 
10 516,9 9 584,8 3,67 3,64 276,8 263,8 0,.09 0,10 
3 681,6 9 194,4 3,1l5 3,69 337,6 370,_2 0,1~ 0,14 

13D 860,0 109 012,5 t 3,30 3,63 3 126,6 2 952,2 o,ro 0,09 

2. Aus landverkehr 2) 

9 103,3 7 377,4 4,01 3,80 353,3 276,3 0,15 0,14 
9 120,3 6 863,7 4,00 3,34 354,9 265,7 . 0,15 0,14 

10 512,1 7 749,9 4,18 3,92 410,3 273,7 0,16 0,13 
11 903,3 8 724,7 4,4D 3,98 308,4 2trl,4 0,14 o, 13 
14 027,1 . 8 ß!Jll,3 4,72 3,81) 3lli,8 267,0 0,12 - 0,11 
14 (66,7 9 565,8 4, 71 4,ffi 372,1 288,2 0,12 - 0,12 
14 745,3 11415,8 4,62 4,1S 391,4 316,6 0,12 0.11 
14 625,1 11 020,8 4,68 3,53 414,1 . 303,5 0,13 0,11 
14 577,8 11159,1 4,67 3,60 467,1 314,2 0,14 0,11 
15 121,0 11 120,5 5,03 4,17 464,1 351,5 0,15 .. 013 ' -12 608,5 9 601,9 - - 4,58 4,09 446,2 355,-2 0,16 0,15 
17~,7 . 9 485,4 4,58 - 4,11 6583 . t .. , -568,5- 0,25 0,24 --

• _151222,8 - 103 083,3 4,52 3,93 5 1C6,0 3 GTI,8 . 0,)5 0,13 

Ausnutzung der Gesamtkapazität 
durch Post 

1953 1952 . 
vH - -

2,2 ' 3,1 
2,1 2,B 
2,2 3,0 
2,0 2,8 
2,0 2,5 
2,1 2,4 
1,9 2,3 -
2,0 2,2 
2,2 2,4 
2,4 2,6 
2,6 2, 7 
3,9 4,1 

2,3 2,7 

3,9 3,7 
3,9 3,9 
4,0 3,5 
3,3 3,3 
2,8 3,0 
2,6 3,0 
2,7 2,8 
2,8 . 3,2 
3,2 3,3 
3,1 3;3 
3,5 3,7 ..... -

5,5 6,0 

3,4 3,5 
- ----

1) Nur Starts ·Landungen.- 2) Nur unmittelabrer Verke~r mit dem Ausland vom letzten Starthafen im Inland bis zUm ersten Landehafen im Au~ land und umgekehrt • -· • 
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Nutzung 
im planmässigen Linienverkehr in den Jahren 1953 und 1952 

je Flugzeug 

a) Personenverkehr 
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